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Teuilleton .

Die Sprache der Handſchuhe .
Einige junge Herren und Damen waren gekommen , ſich

nach der Geſundheit der Frau vom Hauſe zu erkundigen ,
welche einer geringfügigen Unpäßlichkeit halber der Solree

dausaute von verfloſſener Nacht nicht beigewohnt hatte .
Das Geſpräch war nicht ſehr animirt , man fühlte ſich

geiſtig und körperlich ermattet , bis eine flüchtig hingeworfeue
Aeußerung die Stimmung änderte und Gelegenheit zu pikan⸗
ter gab — eine Aeußerung über Handſchuhe .

„ Weil wir eben von Handſchuhen reden , ſo möchte ich
wohl wiſſen , warum trotz der ſchlechten Witterung Hand⸗
ſchuhe von lichten Farben Mode ſind ? “

„ Und das errathen Sie nicht , meine liebe Freundin ? “

nahm die Frau vom Hauſe das Wort . „ Fragen Sie nur
Ihren Nachbar , den Hexrn Lieutenant , er wird Ihnen ſagen ,
daß man die Handſchuhe noch den nachfolgenden Tag über
benützen will , welche man in vergangener Nacht 5 dem
Balle getragen hat . “

„ Die liebenswürdige Gräfin hat Recht ! “
Männer .

Dieſe aber fuhr fort : „ Man ſtudirt die Sitten und den

Charakter der Menſchen in
1255 Geſichtszügen , beurtheilt

ſie nach der Zierlichkeit oder Vernachläſſigung ihrer Kleider ,
ſollte ein Studium der Handſchuhe nach einem Balle wohl
weniger intereſſant und ergiebig ſein ? Was mich betrifft , ſo
glaube ich , man könnte daraus Manches errathen ? “

Nach dieſen Worten wurde die Gräfin lebhaft beſtürmt ,
einen zu machen .

„ Es kommt auf eine

zzwar werde ich Ihnen
führen können , aber

„Wenigſtens werden Sie auch keine allzu ſtrengen Ur⸗
theile fällen, “ unterbrach ſie der Oberſt ,

Darauf verlaſſen Sie
ſich

ja nicht “, antwortete die

Gräfin, „ich werde ſtreng und wahr ſein und da eben Sie ,
mein Herr Oberſt , kein ganz reines Gewiſſen zu haben ſchei⸗
nen , ſo will ich mit Ihnen den Anfang machen . Geben Sie
mir Ihre Handſchuhe ! “

„ Hier ſind Sie . “

„ Sie ſind ſehr geſchont, “ bemerkte eine junge Dame , die
in der Nähe ſaß , etwas ſpitzig .

„ Iſt das ein Vorwurf , weil ich nicht mit meiner hüb⸗
ſchen Couſine getanzt habe ? “ fragte der Oberſt , in meinem
Alter tanzt man nicht mehr . “

„ Aber man ſpielt . “ fiel die Gräfin ein .
„ Wie , Sie glauben , ich hätte es vorgezogen . .

„Ja , mein lieber Oberſt, vertheidigen Sie ſich nicht :
Fhre Handſchuhe , die Sie zufammen ebrückt und zerknittert
haben , klagen Sie an ; auch haben Sie ziemlich bedeutend

verloren , das ſagt mir dieſes kleine , aus Ihrem linken Hand⸗
ſchuhe mit Gewalt geriſſene Stück . “

„ Sie waren zu enge ! “
„Dieſe Entſchuldigung könnte gelten, wenn Ihre rechte

Hand nicht ſtärker wäre , als Ihre linke , und dennoch iſt der
rechte Handſchuh Nein , nein , mein lieber Oberſt ,
man hat aus Verdruß über das Unglück etwas ärgerlich an
dem linken Handſchuhe gezerrt und geriſſen . “

„ Ich bin geſchlagen “ ſagte der Oberſt , indem er ſich zu⸗
30f .

„ Was mich betrifft, “ nahm ein junger Baron das Wort ,
„ſo fürchte ich den Scharfblick der reizenden Gräfin nicht und

biete ihr hier meine Hände mit Vergnügen . “ Der obere
Theil der Handſchuhe war noch rein und glänzend , aber ein
paar Finger waren etwas zuſammengeſchrumpft .

„ „ Ich muß Sie loben, “ ſagte die Gräfin . „ Sie haben
viel getanzt , nur all zu oft mit derſelben Perſon .

„ Meine Gnädige, “ ſtammelte der junge Mann erröthend ,
„ woraus können Sie das ſchließen . “

„ Aus dieſem lilafarbigen Fleck , welcher ſich an den

Fingern der einen , aber nicht an denen der anderen Hand
zeigt . Sie haben gewalzt und Ihre Tänzerin lange und feſt

n ſonſt hätte dieſe Spur nicht zurückbleiben
önnen .

Der junge Mann erröthete noch mehr und ſein Erröthen
hatte ſich der Comteſſe Laura mitgetheilt .

In demſelben Augenblicke trat der Gemahl der Gräfin ein .
Man unterrichtete ihn ſogleich von dem Gegenſtande der

Unterhaltung .
„ Wirſt du , liebe Prophetin , mir wohl auch meine Sünden

vorhalten ? “ fragte er ſeine Frau .
Statt aller Antwort faßte ſie ſeine Hände und betrachtete

ſie lange , indeſſen nach und nach das Lächeln aus ihren Zügen

verſchwand. 5
„ Du haſt nicht geſpielt, “ ſagte ſie endlich .
„ Das iſt wahr , geſpielt hab ' ich nicht . “
„ Auch nicht getanzt ?“
„ Ebenſowenig . “

4005 lange geplaudert ? “

„ Mit einer Dame ? “ 5
„ Das iſt aber meine ſchöne Zauberin , kannſt Du

mir auch beweiſen , was Du miraufbürdeſt ? “
Nichts leichter als das . Sieh hier den feinen ſchwar⸗

n Streifen an dem Zeigefinger der rechten Hand ? Dieſer
agt mir , daß Du neben ihr geſeſſen biſt und mit ihrer

Lorgnette geſpielt haſt , deren Schnur Du um den Finger
laufen ließeſt ; ich könnte Dir die Lorgnettenträgerin nennen .

Du ſpielteſt alſo mit der Lorgnette , während die andere

Hand jene der Nachbarin drückte “
„ Aber mein linker Handſchuh
„ War indeß auf den Boden gefaklen , ohne daß Du

8 merkteſt, Du trateſt mit dem Fuß darauf , hier iſt die

ur .
Es entſtand eine Pauſe des Stillſchweigens , welche die

übrige Geſellſchaft etwas in Verlegenheit ſetzte .

riefen die

robe an, “ erwiderte 1 lächelnd ;
eine große Mannigfaltigkeit vor⸗

＋

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Augebung .

Der Graf unterbrach die Stille , indem er rief :
„ Nun gut , ich will mein Unrecht eingeſtehen , aber ich

kann ſchwören . . “ 5
„ Schwöre nicht , mein Freund ! “ unterbrach ihn die

Gräfin mit einem kleinen , halb unterdrückten Seufzer und
einem anmuthigen Lächeln ; „ich ziehe es vor , Dir ohne
Schwur das zu glauhen , was Du mir jetzt ſagen wollteſt . “

„ Was Sie betrifft , mein junger Freund “ — mit dieſen
Worten wandte ſie ſich zu einem jungen Offizier — „ſo

zeigen Ihre Handſchuhe , daß ſelbſt der längere Aufenthalt
in einer anderen Garniſon Sie ein Herz nicht vergeſſen
ließ , das geſtern eine Minute lang unter dem Druck Ihrer

Hand ſchlug ; denn ſehen Sie hier den Eindruck und den
kleinen Riß von einer Gürtelſchnalle , welche die Dame
Ihrer Gedanken immer auf der linken Seite zu tragen

gaſchi währſcheinlich hatten Zie den Arm um ihren Leib

geſchlungen , als Sie dieſelbe die Treppe hinab zu dem
Wagen führten . “

Der junge Mann hätte gerne geantwortet , aber die Acht⸗
ung vor dem Herrn vom Hauſe , auf deſſen Schweſter die
Gräfin anſpielte , verſchloß ihm den Mund .
„ Nun , lieber Emil, “ ſagte eine junge , reizende Dame zu
ihrem Bräutigam , der keine Miene machte , ſeine Handſchuhe
unterſuchen zu laſſen , „ werden Sie mir nicht das Vergnügen
machen , zu erfahren , was Sie begonnen , während ich tanzte ?
Ich möchte doch gar zu gerne vor der Ehe Manches wiſſen ,
wozu es vielleicht nachher zu ſpät wäre . “

Langſam und zögernd gehorchend ſtand der liebe Emil
auf und näherte ſich der Gräfin . Man merkte es deutlich ,

er wäre gern der Unterſuchung entgangen, doch vor der muth⸗

und Frau fand Niemand Gnade , ſie faßte ſeine Hände
und rief :

„ Ei , ei , mein lieber Freund , ſchon vor der Hochzeit ſo
viel üble Laune zu zeigen , iſt zum wenigſten nicht klug. Ja ,
ſehen Sie mich nur an , hier ſteht der Beweis , daß Sie in
einer recht abſcheulichen Laune ſich befanden , als unſere

Freundin , Ihre Braut , mehr tanzte , als Ihnen angenehm
war . Sie haben voll Ingrimm den Blumenſtrauß zerriſſen ,
den Ihre Braut Ihnen während des letzten Tanzes in Ver⸗
wahrung gab ; ich ſage des letzten , denn es muß ſchon ſpät
geweſen ſein , weil die Blumen , welche Ihre Finger zerzupf⸗
ten und zerrieben , ſchon welk waren , denn ſonſt müßten ſie

Spuren von Feuchtigkeit neben der Farbe und dem Geruch
hinterlaſſen haben . Mit der linken Hand hielten Sie den

Strauß feſt und dieſe gleichſam geballt ; denn , ſehen Sie nur ,
die Stile haben ſich eingedrückt , während Sie mit der Rech⸗
ten eine Blüthe nach der anderen herabriſſen und verſtreuten .
Und nun gehen Sie , armer Sünder, thun Sie Buße —“

» Und nun zu Ihnen , Herr Apollo , ſagte die Dame ,
indem ſie den jungen Lyriker zu ſich winkte ,

O , rief ein Fräulein etwas voreilig , „bei ihm werden
Sie keine großen Entdeckungen machen ; für das Spiel hat
er keinen Sinn , zum Plaudern genügt ihm nicht leicht
Jemand , und tanzen mag er auch nicht , weil er dazu allzu
ſehr Idealiſt iſt . “

„ Wie ? ſagte die Gräfin lachend „allzu ſehr Idealiſt ?
Ach , Idealiſten pflegen nicht ſo viel Punſch zu trinken ! “

„ Frau Gräfin , ich verſichere Sie “ 95 75
„ Wird nicht angenommen Ihre Verſicherung , Sie ſind

zu hart von Ihren Handſchuhen angeklagt , ſehen Sie dieſe
Flecken , welche nach Vanille und Rum riechen , ſehen Sie ,
wie der Zucker hier noch zwei Finger zuſammenklebt ! “

Bei dieſen Worten brach die ganze Geſellſchaft in ein

ſah
le Lachen aus , und der aufs Haupt geſchlagene Poet

ah keinen anderen Ausweg , als ein Gleiches zu thun
„ Wahrhaftig , rief der Oberſt , „ unſere ſchöne Wirthin

iſt unbarmherzig mit uns umgegangen , aber ich hoffe ,ſi
wird gerecht ſein und nun ihr eigenes Geſchlecht nicht
ſchonen . “ Bei dieſen Worten ſahen ſchon alle Damen mit

Wangen auf ihre Handſchuhe , allein die Gräfin
verſetzte :

„ Mein lieber Oberſt , als Soldat müſſen Sie ja wiſſen ,
daß man die Waffen nur gegen ſeine Feinde , aber nicht

gegen ſeine Alliirten kehrt . “ Fr . B.
( W. A. . )

„ Parfum “ ,
Luſtſpiel in 3 Akten von Blum und Toché .

D. Paris , 27 . Oktober .

(Originalbericht des „General - Anzeigers “. )

Seit dem Beginn der Theaterſaiſon lacht das Publikum
faft unaufhörlich . Das Lachen hat zwei große Vorzüge .
Erſtens läßt es uns die Widerwärtigkeiten des Lebens ver⸗
geſſen und zweitens wird es von den Aerzten als Medika⸗

ment zur Kräftigung der Geſundheit verſchrieben . In Folge
deſſen machen ſich die franzöſiſchen Luſtſpiel⸗Verfaſſer um die

Menſchheit verdient und ihre humanitären Zwecke ſind des

höchſten Lobes würdig . Das neue Stück des Palais Roval

trägt den duftenden Titel : Parfum , Luſtſpiel in 3 Akten
von Erneſt Blum und Raoul Tochée , den glücklichen
Autoren des kürzlich beſprochenen Vaudevilles „ Les Femmes

nerveuses . “ 5
Herr Monteſſon gehört zur kleinen Anzahl derer ,

die ſich glücklich ſchätzen . Warum auch nicht ? Beſitzt er doch
in ſeiner Frau Sylvanie ein reizendes Geſchöpf , das er an⸗

betet und auf den uden trägt . Und Sylvanie vergbttert

ihren Mann . Auß den beſitzt Monteſſon ein nettes Ver⸗
mögen und gibt ſich ſeinem Berufe — er iſt Chemiker — mit

dem Wiſſensdurſte eines Mannes hin , der neben dem Glücke

ein charmantes Weib ſein eigen zu nennen , kein größeres
Veranügen findet . als die intereſſanten Studien ſeines Labo⸗
ratoriums . Der ſataniſche Zufall will es jedoch , daß ſeine
Mitarbeiter bis über die Ohren verliebt ſind . In Sylvanie
etwa ? Ganz und gar nicht . Der eine , Paul , hat ſträfliche
Abſichten auf die Gattin des Herrn Poupardier, der ſelten

ſeine Wohnung verläßt . Tritt der ſeltene Fall ein , ſo läßt

Madame ein Taſchentuch auf dem Balkon flattern und der

Donnerſtag , 1. November 1888 .

junge Mann weiß , daß die Pforten der Glückſeligkeit ihm

offen ſtehen . Der andere Chemiker Thsodule etwas beſonnen
und älter , macht der Kammerzofe der Frau Monteſſon , Adele ,
den Hof und mit einer Beharrlichteit , die von Adele mit rügren⸗
dem Entgegenkommen belohnt wird . Die ſüßen Render - Vom
werden im Gartenpavillon Dienſtags abgehalten , im Hinde⸗

rungsfalle dreht Adele die Büſte des verſtorbenen Vaters der

Frau Monteſſon einfach herum Eines ſchönen Tages muß
Monteſſon zu einem wiſſenſchaftlichen Congreß nach Verſail⸗
les reiſen und benachrichtigt ſeine Frau , daß er wahrſcheinlich
die Nacht in Verſailles zubringen wird . Der reine Schwin⸗
del . Monteſſon verfolgt andere Abſichten . Adele hat ' s ihm

angethan und der Muſterehemann möchte ſich der Abwechs⸗

lung halber — einmal iſt keinmal , ſagt das Sprichwort —

ein anderes Vergnügen gönnen . Die ehelichen Pflichten ſollen
keineswegs darunter leiden . Austauſch von Zärtlichkeiten
zwiſchen Herrn und Frau Monteſſon und der eifrige Jünger
der Wiſſenſchaft reiſt nach einem letzten Kuſſe , einem innigen

Händedruck ab . „ Doch das Unglück ſchreitet ſchnell “ Im

Schlafzimmer befindet ſich ein Flacon Parfüm , die neueſte

Erfindung Monteſſon ' s . Adele will die Flaſche hinwegnehmen ,
läßt ſie fallen und ein Geruch , der an eine gewiſſe mitter⸗
nächtliche Arbeit erinnert , verbreitet ſich im Gemach . Es iſt

nicht daran zu denken , in dieſem Zimmer zu ſchläfen und

Sylvanie enkſchließt ſich , die Nacht in einem kleinen an die

Stube Adele s anſtoßenden Cabinet des Gartenpavillons zu
verbringen , worüber die verliebte Zofe natürlich außer Rand

und Band geräth . Théodule wird von dem verzweifelten
Mädchen durch Herumdrehen der Büſte benachrichkigt , aber
Sylvanie ſtellt ihren todten Vater wieder an den richtigen

Platz . Der Tag weicht der Nacht und der nichtsahnende
Liebhaber tritt ruhig in den Pavillon ein . Auch Paul nähert
ſich der Stätte ſeiner Liebe , auch er wird durch das Signal
des weißen Taſchentuches getäuſcht , denn Poupardier kehrt

ſoeben nach Hauſe zurück. Um 2 Uhr Morgens kommt

Monteſſon heim ; Sylvanie ſchwimmt im Elyſium , denn

die naive Seele ahnt nicht die Abſicht ihres Gemahls , der

einen ganz anderen Beſuch im Auge bat . Monteſſon
findet die Situation ſeiner Frau , in deren Umgebung Theo⸗
dule zufällig iſt , der nicht im Entfernteſten an ſolche Nachhar⸗
ſchaft dachte , ziemlich anormal und den beiden fälſchlich Be⸗

ſchuldigten bleibt nichts zu thun übrig , als das Haus zu ver⸗

laſſen . Sylvanie iſt troſtlos , ſie liebt ihrenMann mit ganzer
Seele , Thsodule kann ſeine Adele nicht vergeſſen und ver⸗
wünſcht das Geſchick . Nachdem ſich der erſte Sturm der Ent⸗

rüſtung gelegt hat , weiſt Théodule ſein Alibi nach. Paul , der

ebenfalls Beſchuldigte , thut das Gleiche und ſchließlich ſiegt
die mächtige Wahrheit über die lügneriſche Verleumdung Da⸗

mit der pikante Schluß nicht ſehlt , verlaßt Paul ſeine Stell⸗

ung und tritt in gleicher Eigenſchaft bei Poupardier , der eben⸗

falls Chemiker iſt , ein . Wer iſt glücklicher als Paul ? Ma⸗
dame Poupardier unterläßt von nun an das Signal mit dem

Taſchentuch , hat ſie doch während der Abweſenheit ihres
Mannes reichlichen Erſatz in nächſter Nähe .

Die Handlung , etwas locker im Aufbau nnd nicht immer
wahrſcheinlich und glaubhaft in ihren Details feſſelt nichts⸗
deſtoweniger durch die Originalität der Erfindung in hohem

Maße . Der Komik der Autoren widerſteht kein Zwerchfell .
Der Dialog fließt über von Witz , Geiſt und amüſanten Bon⸗

mots . Ueber manche Paſſagen von zweifelhafter Decens ſetzt
uns die Geſchicklichkeit der Verfaſſer kühn hinweg und der

Schlußeindruck des ſehr hübſch geſpielten Luſtſpiels iſt der
denkbar beſte . Es wurde gelacht von Anfang bis zum Schluß .
jenes herzliche , volle Lachen aus freier Bruſt , das den Gleich⸗

giltigſten anſteckt und wahre Lachepidemieen hervorruft . Alle

Mitwirkenden ſchufen kleine Meiſterſtücke der Schauſpielkunſt .
ſie hatten ihre Rollen trefflich herausgearbeitet und nicht die

geringſte Nüance unbeachtet gelaſſen . Mme Chaumont war
reizend in Diktion , Spiel und Ausſehen , ſchade , daß ihre
Stimme etwas dünn klingt !

In die Reihenfolge der in den letzten Wochen aufge⸗
führten und mit wenig Ausnahmen günſtig aufgenommenen
Neuheiten fällt die Vorſtellung des Théeätre Uibre wie
eine grelle Diſſonanz in einen harmoniſchen Accord . Das
Theatre Iäbre iſt eine ſehr junge Schöpfung des Herrn Antoine ,
deſſen trefflliche Intentionen Jedermann einleuchten Antoine ,
ein wiſſenſchaftlich gebildeter Mann , guter Regiſſeur und

tüchtiger Schauſpieler verfolgt den Zweck , den heimathloſen
Erzeugniſſen moderner Zeit , talentirter Dichter Obdach zu
gewähren . Insbeſondere die Naturaliſten der vorgeſchrittenen
Schule , deren Stücke den erſten hieſigen Bühnen ihrer Kühn⸗
heit halber unannehmbar erſcheinen — die müſſen ſchön ge⸗
pfeffert ſein ! — finden bei Antoine gaſtlichen Schutz. Das
rege Intereſſe des gebildeten Publikums und der Kritik konnte
den Direktor in ſeinem Ziele nur beſtärken . Doch , mich will
es bedünken , daß Antoine auf Abwege geräth , Awege , die
entſetzlich ſchnell aneinen gähnenden Abgrund führen . „ Les
Kouchers “ Drama in einem Akt in Verſen von Ferdinand
Jeres ſind kein Kunſtprodukt mehr , ſondern eine Reihe

von ſcheußlichen , Ekel erregenden Scenen , einzig in der Ge⸗

ſchichte der Theaterliteratur . Ich bitte den Leſer um Ent⸗
ſchuldigung den Inhalt des ſchauderhaften Machwerks anzu⸗
deuten . Man wird ſich einen Begriff machen können .

Titou iſt als Metzgerburſche bei Brunis , der Titou ?

Schweſter verführt hatte , eingetreten . Die Mutter Tltou ' s

iſt vor Gram geſtorben , doch der Sohn ſinnt auf Rache ,

die darin beſteht , Mme . Brunis zu verführen . Dteſe wür⸗

bige Metzgersfrau hat bereits einen Liebhaber Namens

Jep . Jep tritt 51 ſeiner Liebe ſcheinbar an
Titou ab , verräth die Sache an Brunis , der das ſaubere
Paar allein ertappt .
Die beiden Männer ſtehen ſich gegenüber , im Moment

ſind ſie bewaffnet , zerfleiſchen ſich gegenſeitig und ſo un⸗
glaublich es klingt , der Stärkere trinkt das Blut ſeine⸗

unterlegenen Gegners .
Dieſe Schlächterei , der Gemeinheiten , Niederträchtig⸗

keiten , Ehebruchsſcenen vorausgehen , hat ein Theater einen

Rahmen gefunden ! Und das Ganuze iſt in Verſe gebracht !



. Sene .
Senerabunzeiger⸗Der Verfaſſer thut mir leid . Allem Anſchein nach hat ermit der Metzgerei angefangen . Er hätte bei ſeinem Hand⸗werk bleiben ſollen . Solche Dinge einem Publikum vorzu⸗

etzen , iſt einfach ſkandalbs . Möge die Lektion Antoine die⸗
nen . Die Zuſchauer konnten kaum ihre Entrüſtung bemei⸗

1115
Die eben beſchriebenen Scenen paſſen in das Schlacht⸗

Ich beneide den Verfaſſer nicht um ſeine Ideale . An⸗toine wird ſich hüten , einen zweiten Werſuc dieſer Art zuwagen , es wäre ein Selbſtmord .

Verſchiedenes .

%
„ Ein Willkommgruß . Einem von der Hochzeits⸗

xeiſe heimkehrenden zungen Ehepaar paſſirte in Görlitz eine

Wodenſte
ſcckte Die Glücklichen hatten eine Reiſe an den

Vodenſee unternommen , um daſelbſt die ſonnige , wonnige
Jeit der Flitterwochen zu verleben , welche , obwohl die
Schwiegermama die lieben Kinder begleitet hatte , ungetrübt
verliefen. Der Herhſt begann , und heimwärts eilte man
an den Strand der Neiſſe , nach Görlitz . Die Wohnung aufder B. war nach allen Regeln des Geſchmackes

unund der Kunſteingerichtet und ſtand zum Empfange des
zungen 5 und der Schwiegermutter in Bereitſchaft .Die übliche Guirlande mit dem „ Willkommen “ aber ſollte
auch nicht fehlen , denn hierfür hatte die alte getreue Urſula
geſorgt, welche lauge Jahre bereits in der Familie in Dienſten
ſtand . Die Alte hatte, um ſich nicht allzu große Unkoſten
zu machen , ein altes durchſcheinendes „ Willkommen “ hervor⸗
geſucht , welches aus den Kriegsjahren 1870/71 ſtammte ; ſie
befeſtigte das hübſche bunte Schild über der Thür und er⸗
wartete frohgemuth das junge Paar und die Frau Schwieger⸗
mutter . Da hält eine Droſchke vor dem Haus — „ſie ſind
da , ſie ſind da! “ jubelte die gute Urſula und ſtellt ſich zum
Empfange an dem reichgeſchmückten Eingang auf . Aber
welch Zein kühler Dank für die Aufmerkſamkeit ! „ Kühl bis
an sHerz hinan “ war beſonders die Frau Mama ! lleber
der Thür prangte in großen Buchſtaben die Inſchrift : „ Will⸗
kommen ihr tapferen Krieger ! “ Urſula war unglücklich über
ihre unbeahſichtigte Fronie , aber es war nun einmal ge⸗
ſchehen , nichts lietz ſich däran ändern . Das junge Paar
brach nach der erſten Üeberraſchung in ein unauslöſchliches
Gelächter aus , und am Ende machte auch die Schwiegermama
gute Miene zum böſen Spiel .

Große Kenntniſſe der einſchlagenden Materie
verräth der berühmte Rechtslehrer Profeſſor vonFhering
einer üheraus beachtenswerthen Studie „ über das
Trinkgeld “ . Intereſſant iſt auch folgende Stelle der
Monographie :

„ Wenn ſchon das männliche Dienſtperſonal durch das
Trinkgeld moraliſch geſchädigt wird , ſo muß dies in nochweit höherem Grade bei den Kellnerinnen der Fall ſein .
Auch hierüher ſprechen ſich manche Zuſchriften deutlich genugaus . In einer der letzteren wird berichtet : „ In dem Trink⸗
geld fand der Gaſt das Mittel , um ſich vei den Mädchen
bis zu zeinem den Forderungen der Sittlichkeit zuwiderlau⸗
fenden Maße in Gunſt zu ſetzen . Ein Gaſt wurde immer
von

Andern in der Höhe des Trinkgeldes überboten , ſo daß
den Mädchen damit geradezu aufgedrungen wurde , dieſem
Verhältniß entſprechend den einen Gaſt vor dem andern zu
bevorzugen und ſchließlich ihnen zu gewähren , was urſprüng⸗
lich ſicherlich mancher von ihnen als verpönt gegolten hatte .
Aber die Leiſtung auf der einen Seite regte ganz unwill⸗
kürlich zur Gegenleiſtung oder zu Zugeſtändniſſen auf der
anderen an ; für ein mäßiges Trinkgeld wurde der Dank
mit freundlichen Blicken gezollt , dem Spender des größerenFributes aber wurde bereits ein liebevolles Streicheln der
Wange, ein zärtliches Umfaſſen der Taille , das gemeinſame
Verleben des freien Nachmittags und ſo fort bis zu nicht
näher zu bezeichnenden Willfährigkeiten zugeſichert und auch
wirklich gewährt . “

Nimrode . Es hatte ſich vor einigen Tagendaas beängſtigende Gerücht verbreitet , in der Gegend von
Oſtbevern ſei vor einiger Zeit ein Haſe geſehen worden . In⸗
ſolge deſſen veranſtalteten 21 hieſige Jäger in den dortigen
Jagdgründen eine Treibjagd . Der Erfolg übertraf die Er⸗
wartungen , da die 21 Jäger ſchwer beladen mit 3 Haſen am
Abend wieder in Münſter anlangten . Sogar ein vierter
Haſe wäre beinahe noch geſchoſſen worden , wenn ſich nicht
unglücklicher Weiſe 5 Kühe und eine alte Frau in der Schuß⸗
linie befunden hätten. Da die Jagd 10,000 Morgen groß
iſt es alſo an Platz nicht mangeld , ſo iſt zu hoffen , daß ſich
im Laufe der Zeit noch mehr Haſen dort anſtedeln werden .— Die Pacht beträgt 750 M.

Aus deutſchen Colonien . Ueber die deutſchen
Plantagen in Samoa hat der Vereinigte Staaten General⸗
konſul in Apia , Harald M. Sewabll , vor Kurzem dem Aus⸗wärtigen Amte in Paſhington einen Bericht unterbreitet , inwelchem es heißt : Die deutſchen Plantagen auf Samoa , im
Ganzen 6, zuſammen ein Areal von 9260 Acres Land , um⸗
faſſen den größeren Theil des kultivirten Landes auf der nörd⸗lichen Seite der Inſel Upolu . Vier derſelben befinden ſich inder unmittelbaren Nachbarſchaft von Apia , während die bei⸗
den anderen in der Nähe von Sapaii liegen ; die größte der
letzteren, „Mulifauna “ genannt , zieht ſich längs der ganzen
weſtlichen Küſte der Inſel hin und hat ein Areal von 3260
Aeres . Die Plantagen , welche ſämmtlich der deutſchen Han⸗
dels : und Plantagen⸗Geſellſchaft gehören , befinden ſich in aus⸗
gezeichnetem Culturzuſtande und können dieſelben Alles her⸗
dorbringen ,was in den Tropen wächſt . Hauptſächlich wer⸗
den Kokosnüſſe gezogen , aus welchen die ſogenannte Copra ,der getrocknete Kern , gewonnen wird , die man zur Herſtell⸗
aug von Oel , Seife ꝛc, verwendet . Die jährliche Copra⸗

roduktion beziffert ſich auf 500 —600 Tons . Ferner wird
auf den Plantagen Baumwolle , Kakao und Kaffee gebaut und
wird der letztere von Jahr zu Jahr mehr kultivirt , da ſich
ein Anhau ſehr gut bezahlt macht . Auf der Plantage Utu⸗
mapu ſind gegenwärtig 300 Acres mit Kaffee⸗Sträuchern be⸗
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und ſollen weitere 150 Acres damit angebaut werden .
zm letzten Jahr wurden auf dieſer Plantage 90,000 Pfund
affee geerntet . Derſelbe war von ausgezeichneter Qualität

und kam dem beſten Mokka gleich , ſo daß er in Hamburg ,
wohin er exportirt wurde , gute Preiſe brachte . Da der Gras⸗
wuchs auf den Plantagen ein ſehr reicher ( Dürre iſt auf
Samoa unbekannt ) , wird auch Viehzucht in großem Maßſtabe
betrieken . Auf den beiden größten derſelben befinden ſich1600 Stück Rindvieh feinſter Raſſe , größtentheils aus Neu⸗
ſeeland und den auſtraliſchen Colonien importirt , ſowie gute
Zuchtpferde . Auf den Plantagen werden ausſchließlich im⸗
Portirte Arbeiter beſchäſtigt , da die Samoaner zu faul zumArbeiten ſind und rekrutiren ſich die erſteren hauptſächlichaus den weſtlich von Samoa gelegenen Inſeln , den Neu⸗

1 den Salomon , den New - Britain “ und den New⸗
reland Inſeln . Dieſe Arbeiter , von welchen durchſchnittlich

auf ſämmtlichen Plantagen 1300 beſchäftigt ſind , werden kon⸗
traktlich auf 3 Jahre engagirt und in der deutſchen Handels⸗
und Plantagen⸗Geſellſchaft gehörenden Schiffe von ihrer reſp .
Heimath nach Samog und zurück befördert . Dieſelben er⸗
halten außer freier Station und Beköſtigung einen Lohn von
9 Dollar monatlich ,

Ein werthvolles Andenken an Kaiſer Frieprich .
Die Kaiſerin F riedrich überſandte nach dem Tode ihres
Hatten dem Profeſſor Krauſe eine in England geſertigte
Photographie des Entſchlafenen . Dieſes Bildniß war be⸗

—5 von einem eigenhändigen Schreiben der hohen Frau .
lautet nach einer Mittheifung der „ Magdeb . Ztg. folgen⸗

dermaßen : „ Dieſes Bild ſchenkte der Kaiſer Friedrich dem

I Potmver

wollens , ſeiner Anerkennung der treuen Dienſte , welche dem

hinderte ihn , ſelbſt das Bild zu unterſchreiben ! — Die zit⸗
ternde Hand ſeiner Wittwe fügt dieſe Worte hinzu — ſie
ſollen Dank bedeuten , Erinnerung an ſchwere Tage und

theures Bildniß hiermit überſendet
Victoria ,

einſt Deutſche Kaiſerin und Königin von Preußen .
Friedrichs⸗Kron , den 18. Juni 1888 . “

Die Photographie ſtellt den damaligen Kronprinzen im
Arbeitszimmer dar . In Civil gekleidet , ſitzt der hohe Herr
mit übereinandergeſchlagenen Beinen in einem Seſſel am
Schreibtiſch , deſſen Platte das Medaillonbildniß ſeiner Gattin
trägt . Auf dem Knie hält er mit der Linken ein Schriftſtück ,
in welches er mit einer Gänſefeder irgend etwas einträgt .
Der Kopf iſt leicht erhoben , wie wenn plötzlich irgend eine
Störung den Gedankengang unterbrochen . Wiewohl in den
Zügen des Antlitzes ſchon das Leiden ſeine Spuren einge⸗
graben hat , zeigt es dennoch immer noch jene männliche
Schönheit , jene 1 Auge , jenen milden , gewinnenden Aus⸗
druck , welcher dem Entſchlafenen zu Lebzeiten aller Herzen

verklärt das Antlitz , welches nun mit ſeinem leiſen Ausdruck
des Schmerzes und der Entſagung in Wahrheit als dasjenige
eines edlen Dulders erſcheint , der aber nichts deſto weniger
mit gewaltiger Wiſſenskraft Trotz zu bieten ſucht dem An⸗
ſturm eines grauſamen , furchtbaren Geſchickes .

— Gefäbrliche Harmonien . In Paris , der Stadt
des verfeinerten Lebensgenuſſes , beginnt der Gebrauch ſich
einzubürgern , daß die Barbiere , um ihren Kunden die Zeit
angenehm zu vertreiben , in den Raſirſtuben Orgelwerke an⸗
bringen laſſen , die während der Manipulationen an Kinn
und Haupt muntere Weiſen erklingen laſſen . Nun kam es
in jüngſter Zeit häufig vor , daß es ein und der andere
zartbeſaitete Barbiergehilfe bei den Trillern der Orgel zit⸗
terte , wohl gar in rhythmiſche Bewegungen gerieth , was
dem eben unter dem Meſſer befindlichen Kunden nicht ganz
ungerechtfertigten Grund zur Beängſtigung gab . Anderer⸗
ſeits kam es auch vor , daß die Clienten , vom harmoniſchen
Strudel fortgeriſſen , nicht ruhig genug blieben , um ohne
Gefahr für ihre Schlagader raſirt werden zu können .
Dieſe muſikaliſche Drehkrankheit hat , wie geſagt , bereits ſo
gefährliche Dimenſionen angenommen , daß ſich die Polizei
veranlaßt fand , im Intereſſe der bedrohten Hälſe der
Staatsbürger einzuſchreiten und ſie hat nun alle dieſe muſi⸗
kaliſchen Unruheſtifter aus den Raſir⸗Salons gewieſen .

Seiteres vom Tage .

— Einen originellen Wahrſpruch fällte eine Todten⸗
ſchaujury über einen bei Salſette von einem Tiger getödte⸗
ten Eingebornen : „ Der Pando ſtarb daran , daß der Tiger
ihn auffraß ; eine andere Urſache ſeines Todes iſt nicht auf⸗
zufinden. Es blieben von ihm nur einige Finger zurück , die
vermuthlich zur rechten oder zur linken Hand gehörten . “

„ — Eine gute Kuh . In einer nordamerikaniſchen Stadt
hielt ein „ Temperenz⸗Prediger “ eine flammende Rede gegen das
Trinken . Durch das Sprechen heiſer er um ein
Glas Milch . Ein baſede Witzbold erbot ſich , daſſelbe zu
holen . Nachdem er daſſelbe halb mit Milch und halb mit
Cognac angefüllt , reichte er es dem Prediger . „Dieſer koſtete
es , ſchnalzte mit der Zunge , trank es dann mit einem
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die Auhl „ Großer Cäſar , in welchem Stalle ſteht
ieſe Ku

Platz in der Pferdebahn . Die Dame : „ Danke , mein Herr
Sie ſind zu 55 1 — „ Oditte — war mer een Vergniechen!
Die Heeflichkeit geechen Damen is Sie die Pflicht eenes
Schendlmäns ! Manche dhun ' s freilich nur ,
wenn ' s eene hibſche Dame is , ich aber , mei kuteſtes Freilein ,
ſähe Sie nich uff des Indifidibum , ſondern nur uff ' s Ge⸗
ſchlecht . Ja ! Nu äben ! “

5
Kaſernenhofblüthen . ( Die Einjährig⸗Freiwilligen

ſind bekanntlich verpflichtet , zu Anfang ihrer Dienſtzeit einige
Wochen in der Kaſerne zu wohnen . ) Unterofftzier ( kam Tage
nachdem dieſelben wieder ihre Privatwohnungen bezogen haben ,
als die Freiühungen etwas ſchlechter als gewöhnlich gehen . )
Einen Tag ſind ſ aus der Kaſern heraus und gleich ſind

5 die reinſten Republikaner geworden . “ ( L. . )
— Offen geſtanden , Herr ( bei Tiſch zu einer Dame

vis - - vis , die gerade eine Apfelſine verzehrt ) : — Ihre Apfel⸗

— Zolas neueſter Roman Gegner Zolas : Er
ſchreibt doch höchſt unſittlich . Verehrer Zolas : Aber das
fällt ihm im „ Traum “ nicht ein . ( Ulk . )
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Federn EILFEDERN
schreiben (Kurrentsehrift. Federn)

Gros M . —ohne Druckan -

Wäendung,schreiben
deshalb leichter u.

1 Ara Nr. 10 %
(12 Filtedern mit
Tederbalter 501 )

sind haltbarer als 50 Pf .
alle anderen Federn . i5 15 1
Sie geben der Schrift ein aig.

regelmäsiges Aussehen , Preisliste
Kkratzen u. spritzen nicht . lroi .

Serlin “ F. S0EMHMHECKENs VERLA8 , Soñ ‚Lei
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Von nediziiſhen Autrritäten enpfohlen g

prig

58

8 —

18 2
2

52 — 8 .
E 85
1285 8 2

551 4
8 —

8

bei Jiabetes , Jarmkakarrh u. Entfeltungskuren .
Vertreter für Süddeutschland und Elsass - Lothringen : 05

Wipprecht & Westphal , Mannheim .

Tanzinstitut Luner, Saalbau .
Der neue Curſus beginnt 18488

Montag , den 12 . November .
Anmeldungen in der Kunſt , u. Muſikalienhandlung A. Donecker .

Profeſſor H. Krauſe als Zeichen ſeines aufrichtiden Wohl⸗z

Leidenden geleiſtet wurden ! Der Zuſtand des Kaiſers ver⸗

heiligen Schmerz um den beſten , edelſten der Menſchen , deſſen

— Ein höflicher überläßt einer Dame ſeinen
— —

2 25 — — — — ＋
jauinos , Plügel, Harmoniums

ete . 18621

von Bechstein , Biese , Schiedmayer , Ibach , Blüth -

ner , Günther & Söhne , Kaps , Harmonie , Nagel ,
Apollo , Laurinat & Co. , Lockinger , Manthey ,
Estey , Peloubet ete . — neu und gebraucht —

Verkauf und Vermiethung bei

A . Doneecker , 0 2, 9.

ilſchneide⸗Kurs .
Gründlichen Unterricht im Maß⸗
nehmen , Muſterzeichnen , Zu⸗
ſchneiden , Auprobiren , Gar⸗
nieren von Damen⸗ und Kinder⸗ 25pen garderoben ſowie Leibwäſche wird 448

SEN
ertheilt in ſechswöchentlichem

1 52 5

gewann . Ein voller Lichtſtrahl fällt auf das Haupt und Kurſus . Nähere Auskunft ertheilt 14271

Fran Derva , N 2, Il, 2. Stock.
Jakob Geber , Mannheim

Großh . bad . Hoflieferant .
Lieferant d. deutſch . Reichsbank u. Pfälz . Bank ꝛc.

empfiehlt ſein Fabrikat :
Feuerfeſter , diebesſicherer Kaſ⸗

ſenſchränke und Gewölbe
mit Patentſtahlpanzerung und den beſten

Sicherheitsſchlöſſer verſehen .
Als neu zu empfehlen : Das automatiſchePatent .

Combinations⸗Schloß . 19030
Lager E 5 , 1 Strohmarkt .

Siemen ' s Invertir -

Rogenerativ-
Gasfampe

( Deutsches feichs - Patent )

zu Fabrik⸗Original⸗Preiſen

bei 18878

Carl Wagner ,
F 5 , 4 ,

Gas - & Waſſerleitungs⸗Geſthäft .

2 1 , 10 . 1, 10 .

Stearinkerzen .
prima vollwichtige Stearinkerzen von 54 Pfg .
an per Pfund bis zu den feinſten Sorten in allen

Packungen . Parafinkerzen 40 Pfg . per Paquet .

0110 J0s. Brunn, 0 .10

Hof⸗Seifen⸗ und Lithter⸗Fabrikant .
00

f
15

e
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Italieniſche Maronen
( große geſunde Frucht )

en gros & en detail
empftehlt billigſt 19031

Emanuel Strauss ,
F 3 , 7 Eierhandlung . F 3 , 7

fTelephon No . 333 . 4

( Strassburger )

„ Neueſte Nachrichten “
Beneral - Anzeiger für Elsass -Lotfringen .
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Inseriren bringt Gewinn ! 7 8
2 8S 2
5 5 Tüglich über 2

88

8 5 8
2 5 ＋
2 2 E 2

E— 28 2 2 ——
S 5 Uotariell beglaubigte 8 S

2 Auflage! 3
„ „ inseriren bringt Gewinn ! 5 —

Erstes wirksamstes Insertionsorgan 9
der Reichslande

von ſämmtlichen Behörden , Oberförſtern , Notaren ꝛc.
Zu Bekanntmachungen benutzt. 5

la . Tannen⸗ und Buchenholz
erklein ert und Sterweiſe empfiehlt in trockener Waare zu billigſten
Preiſen 13036

J. Ph . Zeyher , K 3, 14, am Aetarhafeg .
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Donuerſtag Donnerſtag , 1. November Der Stundenplan für den nächſten Winter iſt,

AbünderungenN Abend Geſammtprobe 18999 525 borbehalten, it 8
18868

9 uhr 1. 5 Alt 1 7 Uhr 9
5 55 11

die 00 —9 Franzöfiſch ,1 aſſen , 9 — —1 eſang .r Tenor u. Baß Abends 7½Uhr
Mannheim . e

erſammlung 0 9250 30

pfohe.

Unſeren verehrl . Mitgliedern
hiermit zur Nachricht , daß die

e bis auf Weiteres
wie folgt , feſtgeſetzt ſind :
Montag : Kürturnen ,
Dienſtag ; : Männerturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner ) .

Freitag : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner .
Samſtag : Männerturnen ,
jeweils von —10 Uhr Abends
in unſerer Turnhalle vor dem
Heidelberger Thor . 9948

Der Vorſtand .
Anmeldungen zum Beitritt in

den Verein beltebe man ſchrift⸗
lich an den Vorſtand zu richten ;
auch werden ſolche an den Ueb⸗
ungsabenden in unſerer Halle
( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗
nommen .

Mannheimer

Turnerbund

„ Germania . “

Die Uebungsabende ſind
bis auf Weiteres wie folgt feſt⸗
geſetzt : 9129

Montag , Abends von —10
Uhr Riegenturnen
Mittwoch , Abends von 7½ —10
Uhr Männerturnen

Donnerſtag , Abends von —10
Uhr Riegenturnen

Samſtag , Abends von —10
Uhr Kürturnen
in der Turnhalle des Großh . Gym⸗
naſiums . Eingang von der
Schloßgartenſeite .

NB. Aufnahms⸗Geſuche bitten
wir ſchriftlich an den Turnrath
des Mannheimer Turnerbund ,
Germania “ gelangen zu laſſen .

DZer Club .
Freitag Abend 9 Uhr

Geſellige Zuſammenknnft
im Lokal .

15962 Der Vorſtand .

Kaufmänniſcher

Stenographen - Club
für einzelne Kurzſchrift

annheim .
Wir theilen hierdurch unſern

Mitgliedern und Schülern er⸗
gebenſt mit . daß bis auf Weit⸗
eres regelmäßig am Montag u.
Donnerſtag Abend im Großh .
Realgymnaſium dahier Untericht
und Fortbildungsübung in un⸗
ſerer Stenographie ſtattfindet ;
außerdem wird an jedem Dienſtag
Abend , dem Clubabend im Lo⸗
cale zur Stadt Augsburg von
½9 bis 10 Uhr Uebung im
Dictat und Leſen vorgenommen
und bitten wir unſere Mitglieder
und Schüler um recht zahlreiche
Betheiligung an dieſem Unterricht .
11216 Der Vorſtand .

6„ Olymp “ .
Jeden Donnerſtag Abend

Gemüthl . Inſammenkunft
bei unſerm Mitglied Knoll
20 1, 1, wozu wir unſere ver⸗
ehrl . Mitglieder , mit der Bitte
um zahlreiches Erſcheinen freund⸗
lichſt einladen . 9879

Der Vorſtand .

Casino .
Donnerſtag , 1. November

PTET
für gemiſchten Chor .

8 Uhr Abds . Sopran u. Alt .
½9 Uhr Abds . Tenor u. Baß .

Um pünktl . Erſcheinen vittet

14210 0

Maunheimer Liedertafel.
Bei der heute vorgenommenen

Auslooſung von Actien unſerer
Geſellſchaft wurden die Nummern
347 , 500 , 578 , 610 , 658
gezogen . Die Einlöſung der
Aktien erfolgt von heute ab bei
der Mannheimer Volksbank . . G.
hier . 18994

Mannheim , 25. Oktbr . 1888 .
Der Vorſtaud .

Geſang⸗ &Uunterhaltungs⸗
Verein „Eugenia“.

Mittwoch Abend 8½ Uhr

PROBE .
Um vollzähliges Erſcheinen

bittet 9122
Der Vorſtand .

„ Frohſinn . “
Heute Mittwoch Abend

14318 Probe .

Die Bibliothek des Ge⸗

werbe⸗ und Induſtrie⸗
Vereins ( im Thurmſaal
des Kaufhauſes ) iſt jeden
Sonntag Vormittag

von 11 bis 12 Uhr ge⸗

öffnet und wird der Benü⸗

tzung unſerer verehrlichen
Mitglieder heſtens empfohlen .

9123 Der Vorſtaud .
Maunnheimer

Athleten⸗Club .
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungs⸗
abende ſind bis auf Weiteres
folgendermaßen feſtgeſetzt :

Senior⸗Mannſchaft :
Montag und Dounnerſtag .

Junior⸗Mannſchaft :
Mittwoch und Freitag .

Samſtag : Allgemeine Uebung .
Die Uebungen finden jeweils

von 8 bis 10 Uhr ſtatt .
Aufnahmen zum Beitritt in

den Verein können bei dem Vor⸗

ſtand ſchriftlich oder mündlich
gemacht werden .
14178 Der Vorſtand .

H. Gentil
D 5 , 1 D 5 , 1

Eigarren
en gros & detail .

Echt egyptiſche , türkiſche u.
e e 10589i

Cigarretten & Tabake .

Franz . Cognae
Grande Champagne

0 von
Alfred Dubols LIzee & Cie .

Impoxtirte
Habana - Cigarren .

Seeges

Waollene Pferdedecken
in großer Auswahl .

Normal - Hemden, - Jacken
und - Hosen

in guter Qualität .

Sal . Hirsch ,
G 2 , 21 17651

neben Jacob J . Reiß .

Dr . Lahmann ' s

Reform⸗Hemden
Winterqualität

ausgeftichnet
Leonhard Cramer

H I , 4 Neckarſtr .
Niederlage

von Gebr . Sinn , Crefeld .

Die Stuhlfabrik 8 2,6
empfiehlt ſich im Anfertigen von
allen Sorten Stühlen u. Pol⸗
ſter⸗Möbel ꝛc. zu dem billigſten
Preis ; das Umflechten der
Stühle , ſowie Reparaturen
aller Art wird ſchnell und billig

beſorgt. 94661

Hochachtungsvollſt
Anton König .

Aeckargärten,
Z0 2 , 2 , 20 2 , 2 .

Empfehle mein Schuhwgaren⸗
Lager ſowie ſämmtliche Schuh⸗
macherartikel und Sohlleder im
Ausſchnitt . 12484

J . Battenstein .

Zum Waſchen und Bügeln
wird angenommen bei Zu⸗
ſicherung prompteſter und
feinſter Bedienung in 17555

8 5 , 1I , 3. Stock .
25¹¹⁸ Der Vorſtand .

Samſtag, den 3 . November 1888 , Abends ½8 Uhr
im grossen Saale des Saalbaues

Abend⸗Ankerhalkung
verbunden mit

Turneriſchen Aufführungen
unter geſl. Mitwirkung des Mannheimer Singvereins

mit nachfolgendem Tanz ,
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familienangehörigen
freundlichſt einladen Der Vorſtand .

Vorſchläge für Einzuführende find ſchriftlich mit genauer
Wohnungsangabe Montags und Donnerſtags , Abends von 9 Uhr
ab im Vereinslokal 8 2, 21 einzureichen , woſelbſt auch die Ein⸗
trittskarten für unſere Mitglieder in Empfang genommen werden
können . 17396

Schluß der Kartenausgabe : Montag , den 29 . October .

Pelocipediſten⸗Verein
Mannheim .

Freitag , 2 . Nov . 1888 ,

Abends ½9 Uhr 13847

Verſammlung
im Lokale Cafs Letſch .

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erſcheinen .

Rüͤdfahrer⸗Perein
Mannheim .

9 Uhr 14027

7 Versammlung
8 im Vereinslokale

Keſtanraut zum Weinberg .
Der Vorſtand .

Velociped⸗Club
Mannheim .

We den 2 . November
bends 9 Uhr 8356

Verſammlung
im Local Café Bavaria .

5
Der Vorſtand .

G„ Olymsp .
Sonntag , den II . November , Abends 8 Uhr

begehen wir in den Sälen des Ballhauſes die Feier unſeres
IV . Stiftungs - Festes

verbunden mit

Muſikaliſchen und theatraliſchen Vorträgen
und darauffolgendem TANZ .

Wir laden hiermit die verehrlichen Mitglieder , ſowie deren
Angehörige freundlichſt ein , hieran Theil zu nehmen .

Karten für Einzuführende können jeweils an den Vereins⸗
abenden im Lokal in Empfang genommen werden . 18776

Der Vorſtand .

Irohſinn .
Samſtag , den 3 . November 1888 , Abends 8 Uhr zur

Feier unſeres

3 . Stiftungsfestes
Muſtltaliſche Aufführung

mit nachfolgendem Tanz in den Sälen des Badner Hofes , wozu
wir unſere verehrlichen Mitglieder mit Familienangehörigen höf⸗
lichſt einladen . Vorſchläge für Einzuführende können jeweils an
den Probeabenden im Lokal gemacht werden . 17611

Der Vorſtand .

Gesangverein „ Lyra “ .
Samſtag , e ee .

4 . Stiftungsfestes
Muſikaliſche Abend⸗Anterhaltung mit Canz
in den Lokalitäten des Ballhauſes . Anfaug Abends 8 Uhr ,
wozu wir die verehrl . activen und paſſiven Mitglieder nebſt Fa⸗
milienangehörigen freundlichſt einladen . 18767

Der Vorſtand .
NB . Karten für Einzuführende können jeweils an den

Probeabenden Dienſtags und Freitags in Empfang genommen
werden ,

Medicinal - Verband .
8 4 , 2½ S84 , 2½

Wir erſuchen unſere verehrlichen Mitglieder , welche mit Bei⸗
trägen im Rückſtande ſind , dieſelben bis längſtens am 1. Novbr .
begleichen zu wollen und verweiſen hierbei auf § 6 al . à des
Verbandsſtatuts . 17424

Beitrittserklärungen werden täglich in unſerem Bureau
S 4 , 2½ , Vormittags von —12 , Nachmittags von —6 und
an Sonntagen von —12 Uhr Vormittags entgegengenommen .

ſcheinen bittet

Freitag Abend

Umpünktliches undzahlreiches Er⸗

Dienſtag —9 Franzöſ . , —10
Zuſchneiden für Schneider und
Rechnen .

Mittwoch —9 Schönſchreiben ,
—10 Buchführung und De⸗ Sonntag —12 Vorm . Zeichnen

klamation. ( in der Gewerbeſchule ) .
Wir laden zur pünktlichen Theilnahme ein .

Der Vorſtand .

Zur Rheinlust .
Freitag , den 2 . Novbr .

Schlacht⸗Feſt ,
Morgens Wellfleiſch m. Sauerkrant , Abds . hausgem . Wurfſt
u. Wurſtſuppe auch kommt ff . neuen Wein zum Ausſchank ,
wozu höflichſt einladet Wilh . Brenner .

Wirthſchaftseräffnung & Empfehlung.
Freunden und Bekannten , ſowie der verehrl . Nachbarſchaft

zeige ich hierdurch höflichſt an , daß ich unterm Heutigen die neu
errichtete 18838

Restauration
7542 Jchmetzingerſtraße 75
eröffnet habe . Empfehle ff . Bier aus der Brauerei Hagen ,
reine Weine , kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit .

Um gütigen Zuſpruch bittend , zeichnet
Hochachtend

Otto Schönig.

Vorſtandsſitzung und Dekla⸗
mation .

Samſtag —9 Schönſchreiben
—10 Geſang .

Restaurations -Eröffnung.
und auswärts , sowie der verehrl . Nachbarschaft mache
hierdurch die Müttheilung , dass ich am

Donnerstag , den 1. November

die in meinem Hause Lit . C 2 No . 13/14 neuher⸗
gerichteten , umgebauten 19001

Restaurationhs - LOkalitäten
genannt „ Zum Ofenloch “

eröffnen und den Wirthschaftsbetrieb selbst Übernehmen
werde . Ich werde bestrebt sein , meine werthen Gäste
durch Verabreichung eines vorzüglichen Lagerbieres ,
reiner Naturweine , kalter und warmer Speisen zu
jeder Tageszeit nach besten Kräften zufriedenzustellen .

Ferner lasse mir angelegen sein , das mir bei meiner
früheren , langjährigen Thätigkeit in 8 1 No. 1 ( am
Markte ) in so reichem Maasse geschenkte Wohlwollen
in meinen neuen Lokalitäten ebenfalls zu erwerben .

Hochachtungsvoll

Johann Götz .
Lit . C 2 Jo . 13l . lit . C2 J0 . 1314

Sehenzwürdigkeit der Stadt Ludwigshafen aRh.
Vorzügliehes Bier ! 888

Anerkannt billige und ausgezeichnete Kuche
Electrische Beleuchtung !

Ludwigshafen a . Rh .

Zum Storchen
( Restauration Weydemeyer ) .

Ausſchank des Bieres der Brauereigeſellſchaft „ Zum
Storchen “ , vorm . Ch . Sick in Speyer .

Warme und kalte Speiſen zu jeder Tageszeit .

Biler voaom Fass .
Guter Mittagstiſch . Mäßige Preiſe .

Freundliche und raſche Bedienung .
Elektriſche Beleuchtung .

Zum Beſuch des Etabliſſiments ladet freundlichſt ein

16726 Weydemeyer ,
früher Inhaber der Wirthſchaft „Gebr . Hauſer , in Speyer⸗

Geſchüftsübernahme n . Empfehlung.
Einem geehrten Publikum , ſowie meiner werthen Nachbar⸗

ſchaft die ergebene Anzeige , daß ich unterm Heutigen in dem von
mir käuflich erworbenen Hauſe

li . S , 148
die ſeither von Herrn Frz . Schwarzwälder betriebeneFrz hwarz

Wrod - und Jeinbäckerei
übernommen habe und eröffnen werde .

Es wird ſtets mein eifrigſtes Bemühen ſein , meine werthen
Kunden und Abnehmer nur mit guter , friſcher Waare zu bebienen
und bitte um recht zahlreichen Zuſpruch 18942

Hochachtend

Georg Mack , gätßkermeiſtet ,
G 8 , 18 .

—
Se oοοο οο οο ο οοο
9 B 4 , II . B 4 , II .

dTanz⸗Inſtitut
Anna Armno .

Anmeldungen täglich von 1 4 Ihr .
B 4 , II . 17613 B 4 , II .

Die Verwaltung .
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* Nr
= A¹ Nl — 0

Juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

* Zumelen, Gold⸗& Silbermaaren , Chriſtofle⸗Beſtecke etr .
Goldne u. silberne Herren - u . Damenuhren ,

Wand - und Standuhren , Weecker ete . 14177

Auswahlſendungen .
5

0 Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen ,
Brillanten ꝛc. 25

Mein neuerbautes , elegant ausgeſtattetes
phoiographiſches Atelier befindet ſich jetzt
in meinem Hauſe 15881

0 6, 5, Heidelberger⸗Straße.
Geneigten Aufträgen , die prompteſt und
reel ausgeführt werden , ſehe gerne entgegen .

V . Bierreth .

Neu! 2 „dalen. Nen!
Höchſt originell , Mun und unterhaltend !

= Ringkampf
der beiden ſtärkten Männer der Welt

( en miniature ) .

Ein amüſantes Spielzeug für Jung und Alt .

Zum erſten Male hier in Thätigkeit gezeigt .
Preis per Paar Mk. . 50, Mk. . 50 . 18878

80
aus

Jur gerbſf⸗ 1¹ Winterſaiſon 0
5 empfehle ich :

Wollene , halbwollene und baum⸗
5 wollene Unterkleider . 1

Echarpes , Chäles , Tücher
in Chenille , Seide und Wolle .

aputzen
für Damen und Kinder .

Tricot - Anzuge und Tricot - Kleidchen
für Knaben und Mädchen .

Geſtrickte und gehäkelte

JSkedchen, Mintechen und Jäcthen
für Kinder .

Ill fe Til
bietet ſich zum Einkauf von Geſchenken zu Weihnachten ꝛc. ꝛc. in

Strumpfwaaren 18867

in bekannter Güte und größter Auswahl . itera F 4, 8

HandSehuhe pbesbenrie , Galanterier , Polze , ,
85 Portefeuillewaaren⸗Handlung von

für Herren , Damen und Kinder .

Herrenwesten , Damenwesten

Erefelder und engliſche Strickwollen
in reicher Auswahl . 5

Stiek - und Häkelwollen
in allen Farben und Qualitäten . 5

Anfertigung von Strümpfen und Socken
0 nach Garnwahl .

Ausverkauf
2

Da das Lokal in Bälde geräumt ſein muß , 880 ſümmt⸗
liche Artikel zu und unter Fabrikpreiſen abgegeben , u. A .

5 eine eeeee

Geſch äſts Empfehlung.
Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Mittheilung zu machen ,

mäßigen Güter⸗Verkehr eröffnet habe . Die Abfertigung der
[ Fuhren findet je nach Bedürfniß einmal oder mehreremale täglich ſtatt .

Anmeldungen zur Abholung der Güter können in meinen bekann⸗
5 zurükgeſetzter Tücher , Kaputzen und Strümpfe ten Anmeldekäſtchen niedergelegt werden . Außerdem empfehle ich
8 n Fabrikpreiſen 18423 mich zur Uebernahme von Gütertransporten jeder Art am

3 25 hieſtgen Platze , unter Zuſicherung prompter Bedienung und ge⸗4 wpiſſenhafter Ausführung der mir gewordenen Aufträge . Durch1 bedeutende Vergrößerung meines Fuhrparkes bin ich inJ . Daut , F 1, 4 .
— —

eee eEAusverkauf Hochachtungsvoll

J . Reichert ,
des Spezereiwaarenlagers Güterbeſtätter der Gr . Bad . Eiſenbahn .

der Konkursmaſſe des Kaufmanns eeeeeeeeee
Wilh . Unger , ſif . F 7 , II .

Sämmtliche Artikel werden wegen baldiger
Räumung des Lokals unter den Einkaufs⸗
preiſen gegen Baarzahlung abgegebeun .

Folgende Gegenſtände ſind insbeſondere
ſehr billig angeſetzt :
Anis und Pfeffermünz /½ Flaſche 30 Pfg . ,

4⁰

13842

I Authracitkohlen,
la . ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot und

empfiehlt direct ausla . reingeſiebte Nußkohlen demfSf 13034

J. Ph. Leyher , K 3, 14, am Heckuthafen.
10952½ Flaſche 60 Pfg . Empfehle mich hiermit in :

Magenbitter 35 % Ia . ſtückreichem Ruhrer Fettſchrot , reinge⸗

e 2 2 0 25 * * 25 111 ſiebten Prima Nußkohlen , Anthraeitkohlen ,
Bauilleligueur

25 „ „
860

„ „
1 „20 kleingemachtem Kiefern Brennholz (beſtes An⸗

Zwetſchgenwaſſer „ „ 50 „ „ 1 , ffeuerungsmaterial) , ebenſo kleingeſpaltenem Buchen⸗
83 3 3 5 holz in trockener Waare und möglichſt billig .

ognae und Rum 5 55 „ „ „
Dip . feine Punſcheſſenze „ 80

915
. 1 „ 60 Franz von Moers ,

Toilettenſeifen per Dutzen von 66 g. an . D
a

i ,
i

tadt .
Maunheim , im Oktober 1888 . 18522

Die Konkursvermaltung . 7, 20 . Perd . Baum c Co. 7, 20.
halten ſich zur Lieferung von

Feltſchrot, Rußkohlen und Holz
efrei in ' s Haus beträgt der Abonnements⸗ 5 in allen Sorten und in beliebigen Quantitäten franco
preis für die Monate 18818 Haus beſtens empfohlen . 14449
5

November und Dezember Torfſtren in Ballen , Erſatz für Stroh , beſtes u. billig⸗

bei allen Poſtanſtalten auf den täglich erſcheinenden

serel⸗Inzeigerü , Tandlat der Stagt Wonms Die Kohlen u . Holzhandlung von

nebſt ſeinem ae Unterhaltungsblatt “ . 6 7, 8. Kurl Biſchoff, 90 55 8.
Unpartheiische , reichhaltige und gelesenste nefert zu billigſten Tagespreiſen in ſtets feiſchen Zufuhren und
Zeitung für Stadt und Land , hauptſächlich verbreitet in den prima Qualität : Ruhrer Fettſchrott , Maſchinen⸗ , Schmied⸗ ,
Amtabezirken : kuß⸗, und Anthracittohlen . Ferner Anfeuerungsholz und die

0 55 Buchen⸗ und Eichenklötzchen für Porzellanöfen ,

15aene
0 wW0 örrstadt , Oppenheim ,

Auflage 8 zu 96 Pfg . pro Centner .

700VGernsheim 8 Lorsch .

eee

eee
Hoh und Koßſen.r B Verſteigerungen , ſowieſowie

übrigen Anzeigen iſt der Anzeiger“ das
wirkſamſte Inſertions⸗Organ bet billiaſter Berechnung . — Sämmtliche Sorten Ruhrkohlen , als : Fettſchrot , Nuß⸗
Man füberzeuge ſich durch ein Probe⸗Abonnement . kohlen , Anthraeitkohlen , Nußſchmiedekohlen in beſter

[ Qualität , ſowie Buchen⸗ und Tannenholz , Bündelholz, u
Braunkohlen⸗Brickets ( Marke ) , Holz⸗Kohlen , Coacs ,

Probenummern gratis und franco .
Post - Zeitungs - Liste 8. 6.

als auch Bretter , Diele , Rahmen , 5 2ꝛc. empfiehlt zu
den billigſten Preiſen 18572

Friedrich Grohe ,
K 2 , 1214 K 2 , 1214

Telephon No . 346 .

Worms , Osthofen ,
FPfeddersheim , Alzey .

Alle Sorten buchen und tannen Breunholz , in ganzen
Scheitern , ſowie zerkleinert , bei billigſter Preisberechnung empfiehlt

is Hiedr . Kappes , Holzhändler , U 1 12.

4

, 8 Carl Otto Hayd T 4, 8 .

oaß ich zwiſchen Maunheim und Ludwigshafen einen regel⸗

der Lage , allen Anforderungen , die an ein derartiges Inſtitut

1. Robemder .

Iſ 7 0. 70 .

Zur Warlburg . von Inseraten

Weinreſtauration . enngen durch 10518
Reine Weine feinſter

Qualität , aus den beſten

Lagen der Pfalz . Kalte

und warme Speiſen zu

jeder Tageszeit . Mittag⸗
eſſen im Abonnement und

à la carte . 12691

Täglich warmes Früh⸗
ꝛc.

Mittagstiſch fuͤr 60 Pfg .
und 80 Pfg .

NB . Ich mache beſonders
darauf aufmerkſam , daß ich
einen tüchtigen Küchenchef
engagirt habe und nur vor⸗
züglich zubereitete Speiſen
verabreiche .

A. 5 tend

Fiſcher .

Haasenstein & Voglef,
Mannheim

P 3. 1, part .

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt prima

geräuchertes Dürrfleiſch ,
ebenſo feine geräucherte Wurſt,
friſche 1 täglich 5 e
Milch und Süßbutter , Pſch⸗
zer Kornbrod , Spezerei⸗
waaren , alle landwirthſchaft⸗
lichen Produkte. 16007

Christian Rosenfelder ,
Biktualienhandl . , Schwetzinger⸗
ſtratze 5

im Hauſe des Herrn
alkenſtſein .

12,9 Filal von F2,0

B 6 , 30 .

Löwenkeller
vis - - vis vom Stadt⸗Park .

Hochfeines Lagerbier
aus der Actienbrauerei Löwen⸗

keller .

Meinene Weine
Läglichwarmesarmes Frühfüc

Mittaſtageſſen
im e u. à la caxte .

Reſtauration zu jeder
Tageszeit . 14790

M. Stammel .

E 4, 12. E 4, 12 .

Großer Mayerhof.
Hochfeines Jagerbier
Jaus der Actienbrauerei

Löwenkeller .
Reine Naturweine

aus den beſten Lagen der

Pfalz. 15485

Täglich warmes Frühſtück .

Mittagessen
im Abonnement und

n la carte .
Restauration 1u jeder Tageszeit.

Um freundl . zahlreichen
Beſuch bittet

M . Weiß , Reſtaurateur .

Friedrichsbad
G7 , 10 . 11586

Bade⸗Anſtalt .
Mineral⸗Bäder . Römiſch⸗ ,

Iriſche⸗ und Ruffiſche⸗Bäder
Marmor⸗Douche⸗Saal mit

Baſſin . Maſſage in⸗ und

anßerhalb der Bade⸗Anſtalt .
Waſſer von der ſtädtiſchen

Waſſerleitung .

Gaſthaus

„Traukfurter Hof“
8 2, 15½ .

Geſundheitstrank .
Apfelwein⸗Champagnernach

franzöſiſcher Art zubereitet ,
per Flaſche 1 M. 50 Pfg . per
½ Dutz. billiger , ferner empfehle

9ſich mein Champagner⸗Lager per
Flaſche von 2 Mark an bis zu
5 Mark . 9446

Achtungsvoll

Wilhelm Münch ,
Reſtaurateur .

Hlauen Mitriol
zum Einbeizen der Saat⸗
früchte empfiehlt 18184

G . H . Gruber ,
in Weinheim .

Die Handſchuhwaſcherei
L. Jähnigen , 4 , I part .
empfiehlt ſich . 17057

Hotel Drei Glocken.
Empfehle vorzüglichen Mit⸗

tagstiſch im Abonnement zu
Mk. 1 u. . 25, Table ' hote
½1 Uhr . 18937

B . Haſenbein .

Zeige meinen verehrl . Kunden

ergebenſt an , daß ich von heute
an in

＋ 2, 12
18752

Peter Rauchenberger ,
Schneidermeiſter .

Das Einrahmen von Bil⸗
dern , Spiegeln u. Braut⸗
kränzen wird ſchnell u. billig
beſorgt bei 14175

H. Hofmann , G 8. 11a .

Paqueten
von 11

Jat. dternheimer.
Reich aſſortirtes Lager in

in⸗ u. ausländiſchen Weinen .
Specialitäten :

Pfälzer⸗ und Rheinweine
Moſel⸗ n. Markgräfler

Deutſche⸗ und franzöfiſche
Rothweine , Sanitäts⸗ und

Südweine , Echte in⸗ und

mslirdiſche Spiritnoſen
feinſtes 15jähriges

Zweifchgeuwaſſer , Schwarg⸗
wälder Kirſchwaſſer , deutſche

und franzöſiſche Cognacs , C 5
cvladen u. Cacaos erſter Firmen

Thee und Bisenits . 17781

Thee
neuer Erute , offen und in

u Engros⸗Preiſen. 80 an per Pfund .
empftehlt

Carl Mayer, P 5, 15/I6 ,
18006 Theehandlung.

Aeue Stockfiſche
u. Labberdan

äſſert auf dnbkt; a, In ganſe f .
us2s Frän Hoffart VBiw.

Eichel - Cacao
bei Diarrhoe

Verdauungsſchwäche und
chroniſchem Magen⸗ und

Darmkatarrh
vorzügliche Dienſte leiſtend ,

empfehlen 18128

Iul . Eglinger ck Cie.
Marktplatz G 2 , 2.

Schwarzwurzel
in größeren ſindauf

dem Falkenhof bei Bensheim a.
d. B. billigſt zu haben . 18584

Näheres bei J . Funk , Pächter .

Süße Nahmbutter
feinſte Qualität , täglich friſch .

Prima Landbniter
zu billigſten Preiſen .

Emanuel Strauss ,
F 3 , 7 Eierhandlung . F 3 , 7 .

Telephon 383 . 18058

Weintransporkfaß,
e von 20 bis 600/880
ei iter , ovale ½, ½ u.

Stückfaß , eine große
Parthiegebrauchte ,ſehr

ut erhaltene Weinfaß verſchie⸗
5 Größe billigſt zu

—14125in der Küferei von 14140

„ „
8 Metallnaartn „Fabrikd

J . J . Beilmann 8
Laden , D 5 , 1

Fabrik Andenhof, Delfa⸗

Mikfraße 10, 19a . 17298

10 geseh
nigt und ausgebeſſert ꝛc. bei

Bohlig ,
17150 „

Maſchinenſtriterei .
16122 Frieda Roſt , R 3, 6

Eine geübte Stickerin

empfiehlt ſich im Weißſticken .
Abzugeben bei Fräul . Emma

Myrbach , N 1, 1. 18886

Ein gelber Pinſcher „ Weib⸗
chen “ Fuchshund entl . Hunde⸗
zeichen Nr . 10934 . 18954

Abzug . geg. Beloh . L 4 , 2 .

Ein Ebering ( J. Sch . W.
eingravirt ) in E 3, 8 verloren .

Abzugeben gegen BelohnungE 3. 8. 4. Stock . 8895
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Kaufhaus
Ipeeialität : Feine Herrenkleider nach Maas .
Grossartige unübertreffliche Auswahl in Anzug - u . Paletot - Stoffen .

Sämmtliche Neuheiten der Saison .

52 Ausserordentlich billige Preise .

Anzüge Farita „ M. 50 4n] LIster -oder Reise- 5

Anzüge ( Anglisches
„ M. 60 40

Paletot v. M. 45 an 75
Fabrik at )

Wollfutter
9

2 ( uni

alon - und Gesell - „„ M. 60 an

Schaftsanzüge „ u . 75 n

an

Beinkleider Sarag u. 17 0gestreift ) V. M.

Unser Etablissement bietet in der neuerdings vergrösserten Speclal - Abthei -

lung — Herren - Confection nach Maas — grosse Vortheile zu billigen und

preiswürdigen Herbst - und Winter - Einkäufen .
Wir liefern unsere Maas - Sachen unter voller Garantie für tadellosen eleganten

Sitz und Schnitt .
Dabei empfehlen wir eine grossartige Auswahl in fertigen

Sehlhlafröeken
mim Preise von Mark 15 an , sowie

Neisedeeken
( in sämmtlichen Qualitäten und Genres )

zu M. . —, M. 10 . 50 , M. 12 . —, M. 16 . —, bis M. 130 . —

Sämmtliche übrigen Herren - Artikel in entsprechender grosser Auswahl und

Preislage .
Wir machen noch höflichst auf unsere grosse Herbst . und Winter - Aus -

stellung mit billigsten Netto - Preisnotirungen anfmerksam und empfehlen uns

Hochachtungsvollst 16955

Pleitner ganner
NI , Breitestrasse , Kaufhaus . N 1 , 3 .

Neu !

jeder

Neu ! Avis für Damen .

werden aus unseren St

——

Herren - Hemden

Wegen Umgestaltung meines Geschäftes

Vollfändiger Augverkan
meines ganzen Waarenlagers

zu außergewöhnlich billigen Preiſen .

rnst Levi ,
Band- , Putz - und Modewaaren .

D 3 , 8 Planken D 3 , 8 .

18785

Uebernehme ſtunde
treibenden die

Führung der Bücherr
r Art — Um⸗90 in italieniſch doppelter , amerikaniſch doppelter oder einfache

wandelungen derſelben — Bücherreviſionen Abſchluß von Bilanzen — Corre -

ſpondenz 2c.,, ebenſo ertheile ich darin , ſowie in kaufmänniſchen Rechnen — Wechſel⸗

kunde — Conto⸗ Unterri cht ( eröffnet 1876 ) in Curs⸗ und Einzel⸗

Corrent⸗Lehre Abtheilungen. 16380

Carl Wunder , pract . Handelslehrer , F 3, 13, 2 Treppen .

ee 22 J7JJJbbCGTT0cCTW0

Mänlerskekosnussbutter
— garantirt reines Naturproduft —

das beſte , billigſte und geſundeſte Speiſefett zu allen Zwecken in der Küche

verwendbar , zum Braten , Backen und Schmelzen ; monatelange Haltbarkeit .

Hoher Fettgehalt und deßhalb ſparſamſter Verbrauch.
Jedermann beſtens empfohlen 15595

Seeeeeggggeees
Anſtändige Mädchen ſuchen

u. find . Stellen und werden den

geehrten Herrſchaften empfohlen
durch Anua Vehmann , Ver⸗

dingfrau in Weinheim , P

Adolf Bartsch
Lithographie und Druekerei

Schlesinger .
le

D, Seite ,

—— —

vormals GM . Matter . 14208

Photogappische Anstal.
5 Grösstes Atelier Mannheims .
5

P 7 , 19 . Heidelbergerstrasse . P 7 , 19 .

NMöbelfabrik
von

Chr. Niederhöfer Söhne
denkoben .

Gegründet 1835 .

Einem verehrlichen Publikum bringen wir unzer

reichhaltiges Lager

selbst gefertigter Möbel
für alle Bedürfnisse in empfeblende Erinnerung , unter

Zusicherung billiger Bedienung .
Die Ausführung einzelner Möbel - Stücke , sowie

ganzer Einrichtungen nach Originalentwürfen oder 5

speciellen Angaben , wird unter Garantie tadelloser Aus -

führung übernommen .
Auf Verlangen fertigt unser Bruder Herr

Phil . Niederhöfer ,
Architekt und Lehrer an der Kunstgewerbeschule in

Frankfurt aM . , dem die künstlerische Leitung unserer
Fabrik untersteht , Untwürfe , Detailzeichnungen und

Kostenberechnungen an . 18645
Durch grosse Vorräthe in trockenen Hölzern und die

neuesten Hilfsmaschinen mit Dampfbetrieb sind wir in der g

Lage , den weitgehendsten Anforderungen zu genügen .

öbel - Lager nur in Edenkoben
bei der

Seee

u⸗

Haumstef b00
1. 5 2 1, 5

Mannheim
empfehlen ihr

reichhaltiges Lager
in 16817

allen Sorten

Tisch - u .

unter Garantie für vor -

zügliches Brennen .

Werkftätten⸗Oefen
Patent Hohen⸗

zollern u. Mann⸗
heimer Syſtem

für Fabrikräume ,
Sääle , Locomo⸗

tiv Schuppen ,
Trocknen⸗Kam⸗

mern ꝛc. mit rapi⸗
dem Luftwechſel und

rationellſter Aus⸗

nützung des Brenn⸗
materials .

Die größte Nummer

genügt für einen
Raum von 5000

ebm .
Auf Verlangen auk⸗

führliche Proſpecte ,

Mannheimer Eiſengießere ,
Mannheim .

Möbeltransport .

0

d
1.

11

15864

mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſte
Berechnung .

Um geneigtes Wohlwollen bittet 9475

Franz Hoker , J 3 , 17 .

Bücher⸗Leſe⸗Zirkel
von Tobias Löffler „ os ;

14562 mengäßchen 132 .N , X .
fla

1781615

E 2 , 4/5 . guthhandlung . E 2 , 4/5 .

ugs - Gesch
22 . 2 .

Jide Halsweite vorräthig ,
gaus vorzügl . Stoffen herge⸗

Hänge - Lampen

Carl Elsaesser

Ig Einem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagen 1 mzügen Glan⸗-Washerei 78,11.

Jſelbſt das Billigſte iſt von

Hemden
für Erſtlinge à 20 Pfg . ,
30 Pfg . aus beſtem Cretonne

gund Renfores in Größen

ſteigend a 35 Pfg . , 50 Pfg . ,
60 Pfg. , 70 Pfg. , 80 Pfg. ,

8

alt

Herren -

Hemden
Sroßes Lager .

ſtellt , wofür wir jede Ga⸗
rantie übernehmen

à . . 50 , . —, 18 . 50
. — , 1 . 50 , 4 . —,

bei ½ Dtz . 5 pCt . Rabatt .

Damen -

Hemden
in 32 verſchiebenen Fagons,
tadelloſer Güte à 1 . 40 ,

. 70 , . —, 4 . 25

. 50 , . —, 4 . 50
. —, 0 . 50 .

Damen⸗Nachthenden
Fagons à 4 . —,

. —, . 50 , . —,
bei ½ Ditz . 5 pCt . Rabatt .

Kinder -

90 Pfg . , . —, & . 200
bei ½ Do . 5 pt . Rabatt .

Damen - Hosen ,
Damen - Röeke ,

Damen - lacken .

Herren -

Kragen
in 3K4fach Leinen per ½ Otz.

. I . 25 , . —, . 50
. —, . 50 .

Kinder⸗Kragen u. Man⸗

ſchetten ebenſo billig .

Flanell -

Hemden
extra weit und lang , vorziig⸗

liche Arbeit und aus aller⸗

beſtem Material hergeſtellt
à . 60 .2 . —
. 50 . . . — . . 50 .

bis 4 . 50 .
Auch für Knaben u. Mäd⸗

chen jeder Gröſte ,

[ Unterhosen
und Jacken .

für jeden Körper paſſend , in

jeder denkbaren Gattun
, . —, 4 . 25 , 1 .

2 . — bis . . —

Aechte

Normal -
AHemden , lacken

und Hosen
allerbeſtes Fabrikat , wofür

wir jede Garantie berneh⸗
men , von . 50 an auf⸗
wärts bis . 50 per Stück .

1 Steinthal,
D 4 , 9 .

9

17109

Hiermit bringe ich meine Glanz⸗

waſcherei in empfehlende Erinne⸗
rung und bitte um geſchätzte
Aufkräge , mit der Zuſicherung
prompter , aufmerkſamer Bedie⸗

nung. Hochachtend 16581

Nikolaus Gutfleisch WW.

Geſchmiedete

Vügelſtähle
von 40 Pfeunig an . 10329

F1,9 Adolf Caſewitz . F1 ,9.
Bunt⸗ U. Weißſtickereien , Zeich⸗

nungen auf Stoff ꝛc. 16784

2 , 22 . 3 Treppen .
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. OSkite

J . L. Teyy,
Optisches Institut

— —

F 2, 14 , vis - - vis der Post
an den Planken .

MHannheim . 52371

Möbellager
von

J. Schönberger , 1 1, 13
empfiehlt ſein großes Lager in
allen Sorten Kaſten⸗u . Polſter⸗
möbel , Spiegel , Betten , Ma⸗
trazen ꝛc. in guter Arbeit und
billigen Preiſeu . 16875

GoldeneGerſte , 11. 13

Seegras
in jedem Quantum

2 , 4 .17133 8

Möbelfabrik
Jakob J . Reis

G 2 No . 22 .

Großes Lager aller Sorten

Möbel d Polſterarbeiten
ferligebetten , Matratzen elt .
complette Zimmereinrichtungen !
in großer Auswahl ſtets auf Lager .

Eigene Fabrikation .
Billige Preiſe . 14198

Nur G 2 , 22 .

Zwiſchen 8 . u. 10 . Nov .
geht ein Möbelwagen von
Karlsruhe nach Mannheim
leer retour . 18575

Franz Holzer , J 3 , 17 .

Haudſchnhwaſcherei .
16128 Luiſe Roſt , R 3, 6.

Im Handſchuhwaſchen ,
Friſiren und Kopfwaſchen
empfiehlt ſich 18585
Phil . Schumaun , geb . Sönner ,

P 3. 3½ .
Es wird zum Waſchen und

Bügeln angenommen . Billige
Berechnung. 18731

1 , 15 , 1 Tr . h. Hths .

Ver
zahlt die allerböchſten
Preiſe für getragene Klei⸗
der , Schuhe und Stiefel ?

Herzmann ,
9184 E 2, 12 .

Alle Arbeiten
bekommen ihre Schürze weiß ,

blau und grün , 9187
gehen ſie nur zu L. Herzmaun

in . E 2 , 12 .

Hamburger Lederhoſen
hat die beſten 13073

L. Herzmann , E 2, 12.

Die ſo beliebten Grabſchilder
ſchon von Mk . 3 bis zu den
feinſten liefert in bekannter Güte
die Porzellan⸗ und Glasmalerei
von Hermann Klein & Cie .

K 4 , 7. K 4 , 7 .

Mk. . 20 an , Bierdeckel und
Pfeifenköpfe für Vereine mit allen
nur denkbaren Wappen und
Chiffern. 16698

AR

Kreuze

Auf Allerhei⸗
ligen empf ehlt ſich
im Anfertigen von
Grabſteinen bei

1 beſter Ausführung
u. billigſter Berechnung .

Ehrenfried Mayer ,
Bildhauer , 16983

P 2, 13 u. 2 5 , 1

eeee

Das älteſte und größte

Bettfedern - Lager
William Tübeck

in Altona
verſendet zollfrei gegen Nach⸗

nahme ( nicht unter 10 Pfd . )

. 25 , prima

zu . 2 . , reiner Flaum
nur . 50 u. 3 .
Bei Abnahme von 50 Pfd .
5 % Rabatt . Umtauſch geſtattet
Prima Julettſtoff
zu einem großen Bett ( Decke
Unterbett , Kiſſen u. Pfühl ) ,

für nur 14
dark 17316

Ate ier f

Haararbeiten
aller Art ,

Perülcken , Toupés , Damen -

in feinſter Ausführung
empftehlt 18835

E. Schroeder , E3, 15,

nüchſt dem Fruchtmärkt .

Avis
für

Specialität
Waagen eigener Fabrikation .
Beſte Reparaturwerkſtätte . Allei⸗
nige Garantie nur vom Anfertiger

O. Müller , E 2 , 6 .
8502 Waagengeſchäft .

500 Deckbettüberzüge und
Betttücher zu verk . 13288
Ludwig Herzmann , E 2, 12.

Eugliſche Putzlumpen
kauft man am billigſten bei
9148 S . Herzmaun , E 2, 12.

200 Pferde⸗ und Bügel⸗
decken von M. . 50 an

9140 L. Herzmann , E 2, 12
200 Paar Holzſchuhe .

13072 L. Herzmann , E 2, 12.

Deckbetten, Pülnen
und Kiſſen 28z

L. Herzmaun, E 2, 12.
i *Für Kutſcher .

200 doppelte Militärdecken .
100 Mäntel ,
100 Paar Handſchuhe . 16849

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Schlittſchuhe .
„Alle junge Leute , 18946
„ Mach ich große Freude ,
„ Wenn ſie Schlittſchuh laufen ,
„ Nur b. L. Herzmann kaufen .
Leere Flaſchen kauft 9138
D. Herzmann , B 2, 12 .

Brillen kauft man gut und
billig 9136

S . Herzmann , E 2 , 12 .

100 Strohſäcke bei 9146

L . Lerzmann ,E 2. 12
Für Wirthe .

300 Dutzend Meſſer und
Gabeln , Eß⸗ und Kaffeelöffel
billig zu verkaufen . 9135

Herzmann , E 2, 12 .
Neue Tuchlappen , für alle

Hoſen paſſend . 9139
E . Verzmann . H 2. 12

Bringe mein 4671

Siebwagren⸗Geſchäft ,
Prahtgeſlechte und Metall⸗
gewebe , Malz⸗ & Hopfen⸗

Darren ,
ſomie Jrahtmatratzen

in empfehlende Erinnerung .

Lorenz Lummer ,
Härther ' s Nachf . , 8 2, 2

Seit 25 Jahren bewährt ſich
Dr . E. Weber ' s Alpen⸗
kräuter⸗Thee als vegetabiliſches
Blutreinigungsmittel ganz vor⸗
züglich . Derſelbe wird echt nur
vom Sohne des Erfinders ,
Adolph Weber , Magdeburg ,
Jacobsſtr . 6, hergeſtellt . Jeder
Carton muß die Firma : Adolph
Weber tragen . Zu haben àa
50 und 100 Pfg . in der Neckar⸗
Apotheke , Mannheim . 16968

Zerbrochene Gegenſtände
in Glas und Vorzellan werden
dauerhaft gekittet . 4540
2 , 8 Jacob Metz. G 2,8 .

Es wird fortwährend zum

angenommen und prompt und

billig beſorgt . 8820
5 , 19 parterre .

1 Kleiderſchrank , 1 Nachttiſch
zu kaufen geſucht . 14258

M 3, 8, parterre .
B, . Brumet , J 3 , 30 .

Alerheiligen .

NB. Thürſchilder ſchon von

Fricdhofs⸗

in allen Größen ]
vorräthig bei 11828

S ee

Frabſteine .

gute neue Bettfedern für
60 Pfg . das Pfd . vorzügl . .

albdaunen nur . 60

scheitel , Zöpfe , Locken eto .

Herren⸗ u. Damen⸗Friſeur

Metzger & Kaufleute .
aller Sorten

Waſchen und Bügeln

Seneral - uinzeiger

8 Wilnelm Ritzinger
Zahntechniker

Jonkual-ſtzirkel
5

von 8 1 , 20 Mannheim 1,20
ulius kHermann ' sS in Sauſe des Srn äcke⸗

Buchhandlung Schlachter
0 5 empfiehlt ſich ſowohl in
5

15 n e Je Anfertigung kunſticher Ge⸗
wird gefällt Benu zun 5 8 biſſe als auch Plombirungen
5

gefälliger S und Zahnexkractionen unterbeſtens empfohlen . Oerſelbe Zuſicherung ſtreng reellreichhaltige 5 4 8
Hebenung 795von deutſchen , franzöſi⸗

Iſchen und engliſchen Zeit⸗ Preiſe künſtlicher Zähne :

—

ſchriften . — Abonnements 1 einzelner Zahn M. 6, jeder
können jederzeit begonnen weitere Jahn . 4 .

5 1982 Reparaturen , welche bis
Abends 6 UÜhr bei mir

aegeben ſind , können
Morgens 8 Uhr wieder

abgeholt werden .

7757 — OSOOOOOOOooOOοοοõο
2 21 . 12 1829222 — —

50

Leihbipliothek 0 Far Allerheſigen
in welcher 5 die - empfehlen
neuesten und hervor - 2 5
ragendsten belletristi - Verlkräuze, Grabkränze 0
schen deutschen und Stoffblumen , Papier- 0französischen Erschei - laub und alle 18760
nungen Aufnahme fin - Blumenbeſtandtheile
den , empfehle gefl . Be - zu den billigſten Preiſen .
nützung . 16937 760

H. Dieter ' sche Buch - Geſchwifter Euzen,
handlung , C 1, 9 . an den Planken .

SSeegges
8

ür Herren u. Damen .
Einfache , doppefte

italienische , amerik .Sämmtliche in den hie⸗
ſigen Lehranſtalten ein⸗ 0 F

2Buchführung
75 lalle Arten , für Kauf -

Schulbücher lone Hoteliers ,
85 125 andwerker .

Wörterbücher, 5
Rechnen , Corresp . , 8

Atlanten ete . Schönschreiben
ſolid gebunden U. s. Ww. 19024

empftehlt 18800

Einst Aletters
Buchhandlung M 1, 1.

urück eſetzte
Prachtwerke billigſt .

Li . Oungemach . 8 5

Getragene Schuhe und
Stiefel werden ge⸗ u. verkauft
Reparaturen werden ſchnell
und billigſt beſorgt . 9133

Julius Hummel , 8 4 , 7.

ür 4 Mk. 50 Pfg.
Grfg 95

verſenden franco ein 10⸗Pfd . ⸗9

Klügel Auswahl Packet See f ſ7 ſin gepreßten Stücken, ſchönſortirt
12 Uge 5 Pianinos U.

in Mandeln⸗ , Roſen⸗ , Veilchen⸗nen and gebraucht . und Glgcerin⸗Seife . Allen Haus⸗Zum Verkaufen und Ver⸗
haltungen ſehr zu empfehlen .miethen vorräthig bei

Th . Coellen & Cie .K. Ferd . Heckel,
Crefeld , 1120016707 O 3 , 10 .

Seifen⸗ und Parfümeriefabrik .

Colonialwaaren⸗Geſchäft
zu übernehmen geſucht . Ein hie⸗
ſiger , ſtadtkundiger , mit der Co⸗
lonialwaarenbranche vertrauter
junger Kaufmann ſucht ein klei⸗

neres , gangbaresColonialwaaren⸗
( auf Wunsch z. Möbel ] geſchäft ( Detail ) zu übernehmen .

passend ) von Mk. 500 an . ] Gefl . Off . werden erbeten sub
5 Grösste Auswahl . EK . M. Nr . 18341 an die Expe⸗

Fabrikpreis . 15879dition ds . Bl . 18841

Ch. Scharf , 04,4 Lanolin - Schwefel -
Pianoforte - Fabrik mit milehseifeDampf betrieb .

Nach den neueſten Forſchungen
iſt dieſe Seife überraſchend
in ihrer Wirkung gegen alle
Hautunreinigkeiten als Mit⸗

lan1n0s ,
Schwarz und Nuss -

baum matt ,

Amandus Cywinski
hat ſeine eſſer , Blüthchen , Röthe des

Bau⸗ u.
Mi inerei

Geſichts , Hautſchärfe ꝛc. undBan l . Möbelſchreinerei gibt 5 915 1115 32 en
nach 15904

plendendweißen Teint . Vor⸗
räthig à Stück 50 Pfg . bei

Jos . Brunn, Hofſeifeuſieder ,
Q 1, 9 . 16780

Bergmann ' s 11743

Schuppen⸗Pomade
beſeitigt ſchon nach dreimaligem
Gebrauch alle läſtigen Kopfſchin⸗
nen und wird für den Erfolg ga⸗
rantirt , per Fl. M. 1 — bei

S 3, Nr .
verlegt und empfiehlt ſich für
alle in ſein Fach einſchlagenden
Arbeiten , ebenſo für Rohrſtuhl⸗
flechterei . Flechtrohr wird da⸗
ſelbſt in größeren und kleineren
Quantitäten billigſt abgegeben .

Gebrüder Buddeberg,
A 3 Nr . 5 ,

gegenüber dem Theatereingang,
Optisch - oculistische

Coiffeur Th. Ott u. Ad. Arras .

Anstalt .
Reichhaltiges Lagere Hafte

Brillen , Zwieker ,
Perspective für Theater

und Reiſe ,
Barometer u. Thermometer

Chem . u. physik . Utensilien

Hohzverkauf .
150 Cubikmeter Kieferholz

in ganz reiner u. auch geringerer
trockener Waare , für Glaſer⸗ u.
Schreinerzwecke geeignet , in Dielen
von 26 —80 m/m Stärke auf
unſerem Ludwigshafener Säge⸗
werk abzugeben . 15011

Heinr . Faſig 8 Sohn .

von
A . Motsch & Co . ,

bert 7 Pflege dunübertrefflich zur ege der
Zähne un des ahnftelſches ,
allein 20 u haben à Doſe
1 M. 2 Ff. bei 12340

Ad . Arras , E 2 , 16 ,
an den Plauken .

Hühner fulter
Welschkorn

in beſter Qualität

empfiehlt billigſt 18438
2

Johann Schreiber
Neckarſtr . u. Schwetzingerſtr .

den liebevoll f⸗
— Damen 5

Getragene Herreu⸗ und Discretion bei Frau Schmiedel ,

FTrauenkleider , Schuhe und Hebamme in Winheim .

Stiefel werden zum höchſten ] Schöne Gänſefedern zu ver⸗

Eene perfekte Schnei⸗
derin empfiehlt ſich in und
außer dem Hauſe . Näheres
E 5 , 5 , 2. Stock . 17281

800000000888660

Unser

JournabLeserittef
Worin die besten deut -
schen , französischen u.
englischen Zeitschrif -
ten enthalten , sei hier -
mit gefl . Benützung
bestens empfohlen .

Beitritt kann jeder -
Zeit erfolgen . 16936

Prospecte gratis .

H. Dieter ' sche Buch -

handlung , C 1, 9.

Mein Waagengeſchäft

Jab in Litera

4 , 3 ,
in der Nähe der Planken ,
mit Reparaturwerkſtätte
ſund Laden . Alle Sorten

Waagen mit Gewichte ,
für alle Handelsleute zu
Fabrikpreiſen mit ſchriftl .
5 empftehlt
18389 Hochachtend

Chriſtoph Müller .

3000 bis 6000 N. auf,
1. od. gute 2. Hypotheke auszul
17693 S 3 , 14 , 8. St .

Herrenkleider werden ge⸗
reinigt und ausgebeſſert .
16177 G 2, 9 , Hinterh .

Ankuuf
Ein großer , gebrauchter

Eichenſchrank ,
wird zu kaufen geſucht . 15088

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 15033 an die Exped . d. Bl .

Ein antiker

Eichenholz⸗Schrank
doppelthürig , zu kaufen geſucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 17050 a. d. Exped . 17050

Ein kleines Milchgeſchäft
mit Kundſchaft zu kaufen geſucht .

Näheres im Verlag : 17943

Comptoireinrichtung .
Ein Bureauabſchluß zu

kaufen geſucht . Offerten an die
Exped . d. Bl . 18786

21081 1 gadah eid
uv zTO8T os zjun usnalg

Jeß uelnpz ne
sb unsge Inv a0 Aauupchſurh

mßpausppnig

lerkat
Zu h

115 ein rentables Haus
ſe Preis Mark 13000 .A0

Anzahlung M. 1000 ,
ſehr geeignet für ein Milch⸗ u.
Viktualiengeſchäft . Näheres bei

Victor Bauer , Agent ,
18567 Schwetzingerſtr . 77b .

Für Bierbrauer .
Zu verkaufen :

ein faſt noch neues Fuhrfaßt ,
2300 Liter haltend , nebſt gutem
Wagen , eine Bierrolle , Prit⸗
ſchenwagen ein⸗ und zweiſpännig ,
einen neuen kupfernen Kühl⸗
Apparat verzinnt , ( Patent ) für
20 —30 Hektoliter paſſend , mit

Zugehör. 18591
Zu erfragen in der Expedition .

Ein mittleres Eckhaus ( Neckar⸗
gärten ) , in beſter Lage der Haupt⸗
ſtraße , zu M. 25,000 zu verkaufen .
17644 Joſeph Schmies , 0 6, 6.

Hausverkauf .
Mehrere Wirthſchaften , gut

gehend , ſowie einige Geſchäfts⸗
häuſer ſind unter günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen . 18281

Näh . J 2 , I , 2. Stock links .

1. Ycovemver .

billig zu verkaufen .

Ceſchäfts⸗ Jerlegung.
befindet ſich vom 23 . Oet .

Zweil und vierräderige Hand⸗
wagen mit und ohne Federn

16748
L 38 .

Eine Pritſchenrolle ein⸗ und
zweiſpännig preiswürdig zu verk .

16221 E 6 , 4 .

Zu verkaufen 1 gebrauchte
Copirpreſſe , 1 Hund ( Ratten⸗
fänger ) . N 4, 21 , part . 18442

Frauenmantel , ein faſt neuer
( Ankaufspr . 80 . ) preiswürdig
zu verkaufen .
19019

Geſuchk

Aecidenz⸗Setzer.
Erſte Maunheimer

Typographiſche Auſtalt,
Wendling, Dr . Haas& Co.

Geſucht .
Ein jg. Mann , nicht

unter 20 Jahren , welcher
ſich zum Einkaſſiren
und zu leichten ſchriftl .
Arbeiten eignet , per
ſofort geſucht . Kaution
erforderlich . 187063
10ffert . bez. m. Gehalts . ⸗.
anſprüche befördert die
Exped . dſs . Bl . unter
H Nr . 18708 .

Architekt
ſelbſtſtänd . Arbeiter , flotter Zeich⸗
ner , wird in ein Baugeſchäft hier
geſ . Gefl . Off . unter No . 18580
an die Exped . dieſes Blattes .

Eine Mannheimer Cigarren⸗
fabrik ſucht einen Fabrikanten ,
der mit 6 bis 8 Rollern Su⸗
matra⸗Cigarren , garantirt
ſchöne Arbeit , zu machen über⸗
nehmen würde . Offerten unter
No . 18733 an die Expd . 18788

Tüncher geſucht . 18955
2Z 10, 17e , Lindenhof .

Einige junge Burſchen von
14 —16 Jahren für leichte Arbeit
geſ . P 8, 4 . 17881

Junger braver

Hausburſche
geſucht . Näh . O 7, 2 . 18862

Stadtkundiger kräftiger funger
Mann geſucht . Gute
18964

2
S 2 , 4 .

Kindermädchen erfahren und
zuverläſſig findet ſofort Stelle .

Zu erfragen in der Expediton
dieſes Blattes . 18918

Ein Kindermädchen,
( kath . ) das Liebe zu Kindern hat
und gute Zeugniſſe beſitzt , auch
etwas nähen und bügeln kann ,
wird zum baldigen Eintritt

1 95Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . 18898

Braves Mädchen ſofort gef .
17517 D 5 , 5 parterre .

Maſchinenſtrickerinnen
ſowie

Mädchen ,
welche das Maſchinenſtricken er⸗
lernen wollen , finden dauernde
Arbeit bei 18849

J . Daut , F 1, 4 .

Ein junges fleißiges Mädchen
geſucht . T 2 , 21 . 18791

Ein tüchtiges Mädchen , das
kochen kann und gute Zeugniſſe
beſitzt , ſofort geſucht .

Näheres im Verlag . 18988

Frauen und Mädchen
werden in Arbeit geſ . 18727

ZM 1 , 8 , Neckargärten .

Maſchinenſtrickerin geſucht .
Näheres im Verlag . 17099

Modes . Lehrmädchen geſ .
17827 O 4 , 11 .

Obst - Verkauf .
Von heute an alle Sorten

Prima Obſt zu billigen Preiſen .
Wilh . Brandt , 17603

Traitteurſtraße 8/10 , Hinterh .

1 Glaskaſten , 1 M. 75 lang ,
54 Em . breit nebſt einem Füll⸗
ofen , ( doppelte Röhre ) bill . z. verk .

Näh . D 2, 7 Laden . 17086

Eine Gaskraftmaſchine mit
Waſſerpumpe , eirca ½ Pferde⸗
kraft , zu verkaufen bei 16108

Th . Matter , L 10 , 4 .
1 Partie Abfuhrkübel billig

abzugeben . 8S 2 , 4 . 10245

SGipfer⸗ und Maurerkübel ,
Blumenſtänder billig abzugeben .
10246 S 2 , 4.

Wegen Umänderung z. v. 5 Stück
Sekretäre billig bei 10248

Preiſe angekauft . 16859 kaufen . F 5 , 20 . 18880 W . Landes , 8 2, 4.

Ein junges Mädchen tags⸗
über für häusliche Arbeit geſucht ,
17637 G 7, 27½ , parterre .

Anſtändige Mädchen können
Weißnähen und Flicken gründlich
erlernen . M 4, 11. 17992

Ein ſolid . fleißiges Mädchen
ſof . geſ . D 6 , 14 . 17127

Tüchtige Arbeiterin u. Lehr⸗
mädchen zum Kleidermachen geſ.
Näh . G 7, 27½ , Part . 188584

2 bis 3 tüchtige Nähmaſchi⸗
neureiſende ſofort geſucht .
Nägheres im Verlag . 19083

lellen ſuchen
Als Aufſeher , Waagemeiſte⸗

oder Aehnliches ſucht ein tücht .
Mann Stellung . Offert . unter
K. 18608 a. d. Exped . 18808
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1. November . General - Anzeiger . 7. Seite
155 junger en der

doppelten u. einfachen Buchführ . ,
Expedition ꝛc. mächtig , ſucht
Stelle . Prima Referenzen , gute
Zeugniſſe . Off . unter No . 18549
an die Expedition d. Bl . 18549

Ein gebildeter , im Rechnungs⸗
weſen ꝛc. wohl erfahrener Mann
mit beſten Zeugniſſen und cau⸗
tionsfähig , ſucht geeignete Stell⸗

ung als Rechnungsführer , Caſſier
zꝛc. Gefl . Off . unter 8. 19037
an die Expd . d. Bl . 19037

Ein angehender Commis ,
der mit der engliſchen und auch

e Sprache vertraut iſt ,
ſucht ſofortige Stellung . Gefl .
Offerten unter No. 18114 an d.

Expd . d. Bl . erbeten . 18114

Eine tüchtige Krankeuflegerin
mit ſehr guten Zeugniſſen ſucht
ſof. Stelle. G 5, 3, 4. St . 18940

Kräftiges Mädchen ſucht
Monatsdienſt . 18971

J 3 , 17 , 2. Stock .

Ein Mädchen empfiehlt ſich
im Kleidermachen in u. außer
dem Hauſe . 18261

ſcäheres S 3 , 7 , 2. Stock .

Unterzeichnete empfiehlt ſich bei

größeren Hochzeiten , Diners ,
Kindstaufen ꝛc. Zeugniſſe ſtehen
zu Dienſten . 17985

Frau Metterhauſer , F 7, 8,
Köchin .

Ein Fräulein aus achtbarer
Familie ſucht ſogleich Stelle als
Ladnerin . Briefe bittet man unter
A. K. No. 19016 in der Exped .

zu hinterlegen . 19016

Junge Wittwe ſucht Beſchäfti⸗
gung im Waſchen u. Putzen , kann

auch mit Paquetbodenbürſten um⸗
zehen . P 6 , I , 2. St . 19020

Eine junge reinliche ordnungs⸗
liebende Frau , ſucht einen beſ⸗
ſeren Monatsdienſt oder das

Reinigen eines Bureaus anzu⸗
nehmen .

Zu erfragen Q 5, 23 , Hinter⸗
haus 2. Stock .

n l . Nolatal
Geſuch.

In einem hieſigen Droguen⸗
Material⸗ u . Farbwaaren⸗

geſchäft en gros iſt per 1. Jan .
ine Lehrling⸗ u. Volontair⸗
Stelle zu beſetzen . 18990

Selbſtgeſchriebene Offerten er⸗
jittet man an die Expedition d.
Bl. unter K. Nr . 18990 gefl .
zelangen zu laſſen .

Ein geſitteter Junge von 14
tis 16 Jahren , der auch kleine
ſchriftl . Arbeiten beſorgen kann ,
als Comptoirburſche geſucht .

Näheres im Verlag . 18026

Ein Lehrling zum baldigen
Antritt geſ . in der Glaſerei von
17168 Aug . Mayer , G7 , 6½ ,

Schreinerlehrling geſucht .
Wo ſagt die Exped . d. Bl . 18765

Ein Lehrling
bofort geſucht von

Ed . Königs ,
Sattler und Tapezier

in Schwetzingen .

19022

Laden
zu miethen geſucht

n beſter Geſchäftslage mit

—3 Zimmern , oder kleiner

Wohnung . 18960

Off . unter No . 63 im

Hotel Pfälzer Hof gefl . abz.

Wohuungs⸗Geſuch.
Für ein junges Ehe⸗

paar werden in guter Lage ,
per 1. Dezember , 4 bis 5

Zimmer , Hochparterre od .

1. Stock , im Preiſe bis

zu 1000 M . zu miethen
geſucht. 18881

Offerten unter Chiffre
18831 an die Expedition

8 , 12

Laden mit Neben⸗F 2, 9
auch zu

7585 geeignet , zu vermiethen .

— G 8, 16, Laden . 17273

N6 .
( Bureau ) kleines 99 zin

er Keller z. v. 11289

51. 8 ein Vereinslokal zu
9 vermiethen . 18810

L 10, 12 Lunbenzes en
kl. Laden mit

Ein 2ſtöck . Wohn⸗
häuschen mit großem

E Hof, welcher ſich ſehr
— zur Hühnerzucht 840net , zu verm .

Näheres 210 , 12 , 2. Stock,
Lindenhof . )

Gut gehender Milchladen zu
verpachten . 18501

Offerten unt . 18501 a. d. Exped

Pferde zu

Part . ⸗Wohn . z. v.
Näh . 2. St . 17783

42 , 1 Bretzenheim' ſches
Haus , eine ſehr

ſchöne große Wohnung ,
GBel - Etage ) ſowie ein ſchö⸗
ner dritter Stock , beide

Wohuungen auf ſofort
zu vermiethen . Näheres

zu erfragen bei den Eigen⸗
thümern ( rechter Flügel
Bel - Etage ) . 14197

4 2, 2 part . 3 Zim . Küche ,
Keller , Waſchküche

u. Waſſerleitung pr . 1. Nov . z. v.
Näheres im Atelier . 16975

4 2 3 2 Zimmer u. Küche ,
9 in Hof gehend , zu

verm . 18134

41,8

2 8. —

A 3 , 6
Schillerplatz

III . Etage
ſofort zu vermiethen . 14326

f

8 im

5 . 5 1 Zimmer und

Küche mit Waſſer⸗
1 möblirt oder unmöb⸗

lirt z. v. Näh . 2 . St . 18757

B 6 20 iſt der 1. St .
3 mit 6 Zim⸗

mern , Küche und ſonſtigem
Zubehör zu verm . 14191

Jos . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 7, 5.

I 7, 7iſ der 1. Stock
beſtehend aus 5

Zimmern , Küche, Badezim⸗
mer , 2 Manſarden und 2

Kellerabtheilungen zu ver⸗

miethen. 17571

Joſ . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , 8 7, 5.

0 2 2 Hinterh . kleine Woh⸗
9 nung z. v. 17567

0 3, 3 für freundl . Gau⸗

penwohnung von 2
bis 3 , ſowie für ein

einzelnes Gaupenzimmer ruhige
Miether geſucht . 18262

0 4, 3 1 ſchöner 2. Stock
m. Galleriewohnung

ganz 9755 getheilt ſof . 118900vermiethen .

0 8, 1 4 d.
nung , 6 Zimmer ,

Küche 1 allem Zubehör per
ſofort zu vermiethen . 11638

Näh . Auskunft Z2 5½ , 2 .

1 Parterre⸗ Zimmer0 75 15
ſofort z. v. 17640

D 2, 2 Manſarden⸗Zim .
Küche , Holzraum ,

ſchönerWörhlag mit Waſſerlei⸗
tung , bis 1. November an ruh .
Leute ohne Kinder z. v. 17528

D 4 16 3. Stock , 3 Zim . ,
7 Küche u. Zubeh .

per November zu verm . 18191

II 6 1 Zeughausplatz , 2.
9 Stock , 5 Zimmer ,

Garderobe , Badezimmer , Balkon ,
5 ſchöne Manſarden , nebſt Zu⸗
behör , Gas⸗ und Waſſerleitung
zu vermiethen . 17201

E 3 15 an den Planken
7 iſt der 2. Stock

5 Zimmer , Küche m. Waſſerlei⸗
tung u. Zubehör zu v. 18834

E 8, 8 Seitenb . 2 Zimmer
u. Küche p. 1. Nov .

zu 5emiechen. 17803

Näh . E 8 , Sa Hausmſt . 2. St .

1 Wohnung ſof .
oder ſpäter zu

vermiethen . 18187

F 1, 3. Stock ſofort zu
vermiethen . Näh

F 1, 8 im Laden . 13704

u. Zubehör , ſof . z.
v. Näh . G 8, 16, Laden . 17274

F 3 8 der 3. St . , 4 Zim .
3 Küche und Zubehör

mit Waſſerleitung z. v. 17877

Holz⸗ u. Kohlenplatz , ſowie Wah⸗
ng b . . v. Päh .2. St . 14181

St . leeresF 4, 1 8 fogl bezieh.
vermiethen. 17608

F 4 , 19

8 0E

F 4, 183unmöbl. Parterre⸗
Zimmer im Hof

zu 1 0 Näh . 2. St . 18701

in einander⸗

gehende Gaupen⸗
7 an zwei ſolide Herren
ſogleich zu vermiethen . 18370

F 5, 5 2 Part . ⸗Zimmer in
den Hof gehend an

ruh . Lente zu verm . 17787

Wohnung mit od.G 5 3
ohne Werkſtatt zu

vermiethen . 18382

95 6, 3. St . , freundliche
Wohn. 2 Zimmer

zu 11 19 17614

nahe der Ring⸗7, 15
ſtraße , 2. Stock ,

beſtehend in 6 Zimmern, Man⸗
ſarde und Zubehör , Gas⸗ und
Waſſerleitung zu verm . 12205

7, 223 ſchöne große
Zimmer , Küche

und Zubehbr m. Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung zu vermiethen . 17706

17 frdl . kl. Wohn .6 7, 24 2 Zimmer , Küche
u. Keller pr . 1. Nov . an ruhige
Leute zu verm .

6 8, 5
17118

4. Stock , in ruhigem

gehende unmöbl . Z. zu v. 18445
Haus , 2 ineinander⸗

9771iſim 4. Stock 30 7, 27
Zim . u.Küche 7

an ruh . Leute ſof . z. v . 18255

große und kleine6H 3, 13
Wohnungen ſof .

beziehbar , zu verm . 18859

H 4 4 Htbau . 2. Stock , 1

9 ſchöne Wohnung , 3

Zim . nebſt Küche und Keller ſof .
zu vermiethen . 17097

H 4 4 Parterrewohnung
9 zu verm . 17098

5 —
H 7, 3 S 116
H 50

4 . St . 2 Zimmer
0 an ruhige Leute zu

vermiethen . 19025

Ringſtraße 1H 7, 16 ſchöne Wohnung ,
5 Zimmer , Küche und allem Zu⸗
behör , ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres H 7, 18, 1. St 18617

P 7, 22 Heidelb . ⸗St.
3. Stock , 7 Zimmer , Glasver⸗

ſchluß , Gas⸗ und Waſſerleitung
zꝛc. ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres Parterre . 14347

9 2 4˙ 2. St . , 2 Zim .
9 u. Küche zu v.

Zu erfr . Q 1, 15, Buchb . 17101

5 , 13
Zubeh .z. v. 17993

R 3, 10

verm . 17165

2 1 g9. Part⸗Z . m. 311 2, 6 g. Par m

zu vermieth . 18132

mer , Küche u.

2 Zimmer mit

Küche nebſt Zu⸗
behör zu verm .

R 4, 2
eine Gaupen⸗Wohn .

Fenſt . a. d. Str . g.
für Bureau geeignet zu verm .

0 1 ſchönes leeres1 9 , 11
3Zim . im 4. St . m.

freier Ausſicht zu verm . 17815

18447

3. Stock ſofort zu

8 1, 6 3 Zim . , Küche und

Zub. ſogl . zu verm . 18446

Näheres 2. Stock . 17568

fN2 9 2 Zimmer u. Küche＋3,2

14 3 ſchöne Zim⸗Si
Waſſerleitung preiswürdig ,
ſowie 2 Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 17788

0 Jungbuſch , 2 Zim .4, u . Küche zu verm .
Näh . F 5 , 13 . 17358

7 Oe nächſt dem Feuer⸗＋ 7, 20
wehrſteigh . , —4

ſchöne Zim . mit all . Zubeh . an
ruh , ſol . Leute zu verm . 18186

kl. Wohnungen＋B 2, zu vermiethen .
Näheres 3. Stock . 18444

＋2D 2, 3 Vis - à⸗vis der
2 Lutherkirche

Wobne zu vermiethen . 16627

ZK 1 8a Neckargärten 2

9 Zim .u. Küche
an ruh . Leute für 14 Mark ſof .
zu vermiethen . 18223

Wirthſchaft zur＋P 1, 8
Gräfenau Käfer⸗

thalerſtr . 2 Wohn . z. v . 18361

H 9 26 1 ſchöne Wohn .
9 beſtehend aus 4

Zimmer , Küche , Zubehör mit

Glasabſchluß , Gas⸗, und Waſſer⸗
- leitung iſt bis 1. Nov . preis⸗

würdig zu verm . 17797

H 8, 4 Ringſtr . kl. leeres
Zimmer für einzel .

Perſ . z. Näh. 15 St . links 16778

J 4, 120 2. St . , 2 Wohn⸗
ungen je 2 u. 3

und Zubehbr. 17599

J 5 15 2. Stock , 2 Zimmer ,
9 Küche und Zubehör

zu vermiethen . 17427

J 7 27 2. St . 3 Zimmer ,
9 Küche u. Waſſerl .

ſof . z. v. Näh . Parterre . 17223

K 2 2 kl. Wohnungen
9 und 1 großer Keller

ſogl . zu verm . 17796

K 2 1 eine kleine Man⸗
9 ſardenwohnung

an ruhige Leute ſofort z. v. 18345

80 K 4, 7¹ Neubau , eleg .
20 2 und 3. St .

6 Si nebſt allem Zubehör
per 1. November oder ſpäter zu
vermiethen . 15383

Näh . K 4, 7½b , 2. Stock .

L 4 15 1 Wohnung 2
7 Zimmer Küche z.

vermiethen . 17297

L 6 15 eine kleine Woh⸗
9 nung z. v. 17981

Ecke der Bis⸗
L 14 , 12a marck⸗ u. Zu⸗
fahrtsſtraße , 1 eleganter 3. St . :
7 Zimmer , Badezimmer , Küche ,ſu
7 8 705

u. Zubehör zu v.

Näh .L 12 , 5b , 2. St . 11177

Parterre⸗M 2 , 13
Wohnung

beſtehend aus 2 Zimmern ,
Alkov , Küche, Keller und

Speicher , Werkſtätte oder

Lagerraum zu vermiethen .
üheres 2 . Stock . 18288

Neubau , per ſo⸗M 7, 22
fort oder ſpäter

ſchöne , abgeſchloſſ . Wohnungen ,
4 Zimmer und 8 Zimmer mit

Küche und allem ſonſtigen Zube⸗
hör , Gas⸗ und Waſſerleitung ,
ſchöne freie Ausſicht . 9965

NG ,
2. Stock , 7 Zimmer , Küche ,2
Manſarden mit Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung per ſofort z. v . 17270

5, 19 ſchöne Wohnung
im 2. Stock , 2

359 auf die Straße , und
Küche ſofort zu vermiethen .

Näheres parterre . 18130

FPE

P 7, 14 iſt der 2 . Stock
( Bel⸗Etage ) , be⸗

ſtehend
1

50 7 Zimmer , Speiſe⸗
kammer , Küche , Keller , Mägde⸗
kammern zu verm⸗ 18119

Villenguartier.
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗
nüngen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung z . v .

Auskunft in L 11

Nr . 8 . 12769

Zwei Parterre⸗Zimmer , zu
Comptoir geeignet , in der Nähe
des Hafens zu vermiethen . 18562

Näheres 8 1, 2/3 , im Laden .

Schwetzingerſtraßſe 71b
2. Stock , 1 leeres Zimmer zu
vermiethen . 18755

Bel - Etage
in feinſter Ausſtattung zu ver⸗
miethen . M 4 , 4 . 8846

Kleine Wohnungen , je 2

Zimmer, zu vermiethen . Näh .
im Laden Traiteurſtr . —12 ,
Schwetzingerſtraße rechts . 7611

Per 1. Novbr .
3 Zimmer , Küche, Keller , 2 Ein⸗

gänge , part . in der Nähe des

Schloſſes zu verm . auch zu Compt .
geeignet . Näh . im Verlag . 15943

Zu vermiethen
im „ europ Hof “ 2 2 , 13 eine

ſchöne Wohnung von 8 Zimmern
Zubeh . „Bel⸗Etage “ . Zwiſchen
—2 Uhr Nachmittags einzuſehen .
Näh . beim Hausmſtr .

7 3. Stock , ein ſchönB 9 , 9
möbl . Zimmer mit

od. ohne Koſt zu verm . 18582

B 6, 13 2. St . , 2 ſchön

5 möbl . Zim. an 1
oder 2 — zu verm . 17511

2 eleg . , feinB 7, 3 möbl . Zimmer

per 1. Nödember an einen

ruhigen Herrn zu verm .
Näh , im 3. Stock . 18490

I2St . hoch 1 gut2, 15 möbl . Zimmer zu

vermiechen . .
18637

0 4 1 ein möbl .Par⸗
9 terre⸗Zimmer ſo⸗

fort zu vermiethen . 18917

5 5 SchillerhalleC 4, 20ʃ21 3. St. rechts,
möbl . Zimmer zu verm . 17296

2 Tr. , 1 gut möbl .750 7, 15
Zimmer zu 20 M.

monatlich zu verm . 17487

8, 10˙ 4. St . , 1 möbl ·
2 Zimmer auf

die Snaße an einen Herrn zu
vermiethen . 18742

0 8, 6 Hinterb . 1 Treppe
1 möbl . Zim ſof .

zu 17126

Neubau 8. Stock , 1D2
9

1
ſchön möbl . Zimmer

zu vermiethen . 18192

II 25 8 Planken , 3. St . , 1

gut möbl . Zimmer
zu 18581

II 4 1 4. Stock , 1 gut
möbl . Zimmer zu

vermiethen . 17245

Näheres D Stock .
II 6 1 2. Stock , inder

40 Nähe d. Infan⸗
terie⸗Kaſerne ein ſchön möblirtes

Zimmer z1zu verm . 18081

möbl . Gaupen⸗U¹ 2,45 zimmer für ein
Fräulein ſogleich 3. v. 18280

E 2, 18 Planken
1 möbl. Zim ſof . zu v. — —

E
E 5 , 17 Planken , .Etage

5
1 freundl . möbl .

Zimmer auf die Straße gehend ,
billig zu vermiethen . 15971

E 8 4 Ringſtr . , part . fein
9 möbl . Zim . per ſof .

zu vermiethen . 17125

I5 8 8 4. Stock , 1 einfach
2 möbl . Z. z. v. 18193

0 ein gut möblirtesE 8, 8
Parterre⸗Zimmer

zu vermiethen . 18879

F 3, 1 3. St . 1 möbl .

Zim . auf die Str .

geh. , ſofort billig zu verm . 17121

0 3 3. St . 1 auf die
9 Straße geh. möbl .

Zim . ſofort zu verm . 17117

5 6 3. St . , 1 möbl . Zim .
3 d. 1 ſolid . Hern . od.

Dame zu verm . 18194

4. Stꝗ. , möblirtes0 7, la
Zim . d. d. Straße

geh . m. od. ohne Penſ . an —2

ig. Leute ſofort zu verm . 18855

7 2a 2. Stock , ein gut
möblirt . Zimmer

zu vermiethen . 18771

4 4. St . ,6 7, 5 einf . möbl .
Zimmer , 8 Mk. pro

Monat zu verm . 18841¹1
— 3. St . , 1 ſchön0 7, 5 möblirt . Zimmer

zu 18269

H2 0 „ 6 . St . 1 ſchön möbl .
Zim . z. v. 16124

H 5 vier möblirte Zim .
zu verm . 17784

im Seitenbau rechts
3. St . möbl . Zim .

17123

H 3, 7

Kleine Wohnungen , je 2
mer zum Preis von —14 Mart
monatlich , zu vermiethen . Näheres
im Laden , Traitteurſtraße —12
Schwetzingerſtr . rechts . 12898

Traitteurſtraßſe 12 . Zwei
kl. Wohnungen von je 2 Zimmer
mit Keller zu verm . 17802

Näh . b. Bahnw . Kaſpari daſelbſt

Traitteurſtraße 12 Woh⸗
nung zu vermiethen bei 17566

Michael Stuber .

Möbl. Zimmer
le⸗

4. 5 gene usbiirte
Zimmer , je Wohn⸗ u .

Schlafzimmer z. verm .

Näh . 2 . Stock . lsꝛbs

zu vemiethen .

Tr . möbl . Zim .H 3, 8 119 od, ohne
Penſtonfür 1 —2 iſrael . junge
Leute zu verm . 13303

4. St. , inH 4, 192 ein möbl.
Zim . 1 anſtänd . Zimmerkollege
gelucht . 18126

K 4 6 3. St . möbl . Zim .

e 3. v. 172˙72

3. St . , 1 möblirtesL4, : Zim . ff. z. v. 17134

St . 1 gut möbl

Zim. ſof . z. v. 17075L4 , 5

J 4 2 15 15
möbl . Wohn⸗ und Schlafzimmer
an 1 oder 2 Herrn z. v. 17096

10 6 Hinterh . 3. St .
2 7 1 möbl . heizbares

Zim . ſof . z.

B 4, 5 Leinſach möbl Zim .
mit gutem Bett für

ein Mädchen billig z.
Näh . 2. St . 17290

einf , möbl . Zim .B 4, 10 für jg . Kaufleute
zu vermiethen . 18141

v. bei billigem Preiſe z. v.

ſchön möbl . Zim .
mit od ohne Penſion

16847

—8 möbl . Part . ⸗
Zim . z. v. 17093

1 einf . möbl. Zim .
ſogl . zu v. 17135

Zi verm . 18366

M3,7

M 5, 3

M 5, 4

N 4, 12 1 freundl . Zim⸗
mer , möbl . oder

unmöbl. pr . 15. Nov. 3. v. 18824

0 4 11 Parterre ein ſchön
5 möbl . Zimmer ,auf

den Hof gehend , zu verm . 18559

P 6, 7 Pageng 2 885

2˙15 2. St . , fein möbl .

vermiethen . 18827
Zimmer ſofort zu

8 Aein ſchön möbl .
9 3, 23 Zimmer ſof . zu
vermiethen . 18822

3. Stock , 1 einfach4, 2 möbl . Zimmer zu

vermiethen . 1814⁵

9 4, 2. St . , ſchön möbl .

Zim. , heizbar , ſof .
an 1 5 2 Orn . z. v. 17515

27 7. 30 3. Stock , ein gut
9 möblirt. Zimmer

billig zu vermiethen . 17620

R 1, 7 2. St . 1 möbl . Zim .
ſofort beziehbar bill .

zu Feictebe 17132

9 5Iſchönſmöbl . Zim .8 29 17 auf die Straße geh .

15 Mk. ſof . zu verm . 18547

100 992 Iſch . möbl .Z. z. v.8 2, 23
Näh. 2. St . 19018

0 11 8. St . , einf .1 45 23 2 möblirt . Zim⸗
mer bilig ſofort z.vem . 18821

1

ZA1. Neckargärten , ein

gut möbl . Zim⸗
mer zu verm . 18829

In ſehr ſchöner Lage der Stadt

iſt ein möbl . Zimmer mit oder

ohne Koſt ſofort zu vermiethen .
Näheres im Verlag . 17792

Ein fein möbl . Zimmer in

beſter Lage der Stadt ,
November zu vermiethen.

el
im Verlag .

per 15.

185˙3

L 75 10 Schlafſtelle z. ver⸗
miethen . 18448

eine beſſere Schlaf⸗F
5

0 , 8 ſtelle iſt ſogleich be⸗

ziehbar . Zu erfragen im Hinter⸗
haus , 2. Stock . 18813

% 2 . Sꝗſ. , 1 möbl .F 5, 2
Schlaf⸗ u. Wohn⸗

zimmer zu verm . 18315

2 6 1 2. St . , Schlafſt .
7 zu verm . 18458

H 1 5 dritter Stock , gute
9 Schlafſtelle 55

zu vermiethen . 18888

Hth . 2. St . , beſ .H 2, 12
Saiaft . füe

ſolid . Arbeiter ſof . z. v. 16985

H 8 5 4. St . , 1 möbl .

9 Zimmer auf die

Straße zu verm . 17600

J 1, 173 2. St . links reinl .
Schlaffſtelle an 1

ſol . j. Mann ſogl . z. v. 18588

4J 4 15 4. St . 1 Mädchen
9 kann Schlafſtelle

erhalten . 18558

L 1 2 8 Vorderh .4. St. links

„ OSchlafſt z. v. 18814

P 6, S beſ . beßbare Sgaß
ſtelle zu v. 18922

S1, 4 5 St, , rechts , 1 g
Schlafft. zu v. 17815

8 2, 1255Schlafſtelle 1 9991
5 Hofmeiſter

N 0 3. Stock , 1 Schlaf⸗8 2. 20 ſtelle zu v. 18780

Schwetzingerſtraße 71b
2 Schlafſtellen mit oder ohne
Koſt zu vermiethen . 18754

Nr . 125

. Stock , eine gute Schlafſtelle
50 vermiethen 18916

2. St . Hinkerh. fin⸗3. 11 den 2 jg. Leute ſehr

gut u. billig Koſt u. Logis . 17977
i b. Fräul . inH 4, 3 ein ge 1

Penſion geſ . 18588

H 4 1 Koſt und Wae5 14186

J 2 12 Koſt und Logis u.
9 möbl . Part . ⸗Zim.

m Penſton zu verm . 18159

K 2, 28, 2. St . Koſt u. Log. 18576

R 4, 5

Z 10 , 16b d50
ober ohne Koſt . 18897

Schweßzingerſtr . 83 , part .
Koſt und Logis billigſt zu1175171miethen .

600

Penſion

8
für junge Kaufleute
in guter Familie . Gele⸗

genheit zur Ausbildung in

8 den Sprachen . 18128

Näheres im Verlag .

B 5, 2. Stock , ein fein
möbl , Schlaf⸗ und

Vorzimmer ſofort zu v. 16958

3. Stock , ein gutN4 , 4
vermiethen .

möbl . Zimmer zu
18186

SchtweßingerſtraßeNr . S1,
4. Stock , Koſt und Logis 7 M.

ver Woche . 18753



lliale der kralſuMannheim , E

—

, 15
an den anen , im Hauſe des 1185 Schelder,

Zan e und Damen⸗Regeuſchirme
Starke dauerhafte Patent⸗Zanella⸗ 53535 5
Elegante feine Gloria⸗Regenſchirme
Gloria⸗Regenſchirme mit Elfenbeingriffen
Halbſeidene Regenſchirme , ſchöne Ausſtattung

ſchon 7 5 Mek. . —

. 50

. 50

zu Mk. 5, 6, 7 und 8.

1* 5

Reinſeidene Regenſchirme mit hochfeinen Stöcken , neueſte Mode , in größter Auswahl.
Reparaturen und Ueberziehen wird

ſchnell gut , und ſehr billig beſorgt.

Fülale ſar Aeuulur Edünschrl , Munhein

rbol

mehrere Tage und Nächte reicht .

Eisengiesserei in Karlsruhe , Baden
Der Ofen brennt bei einmaliger Anfeuerung und Wehteneitgen Nachlegen den ganzen Winter

ÜUber und verbraucht 80 Wenig Kohlen , dass eine Füllung — bei gelindem Brande — durch
15284

eer 115 ae
„ Bielefelder und Hausmacher Tiſchzengen, Handtücher ꝛc. , Hausmacher 5 5

14 Bielefelder Leinen in allen Breiten, Pigus , wollene und abgenähte Bettdecken ;

im Hauſe des 99255
Schröd

13
15 1 10 Muken

mit Mica - Fenstern ,
permanent brennend und auf ' s Teinste regulirbar , ein ganz vor⸗

züigliehes Fabrikat ,
In 7 verschiedenen Grössen , unter vollständiger 5 bei

Junker & .

Allelinverkauf für Mannhelm und Umgehung :

— — — inL * 2. 1 .

Taſchentücher in Leinen und Battiſt .
Großes Lager in Federn , Flaumen , Roßhaar und fertigen Vetten .
Anfertigung ganzer Ausſtattungen , ſowie Herren⸗X Damenwäſche nach Maaß

mil Bähler
Hof-Photograph

Sr . Kgl. H.

B 5, 1l.15,14 J25
1

9

85 Gruppen , Aquarelle , ab
5115 0. Carbrechts Jaclht 21 . . 0und Reproductionen , sowie Aufnahmen von Kunst -

und Industrie -Gegenständen führe ich stets auf das

Sorgfältigste und Eleganteste aus und empfehle ] s
mich dem geehrten Publikum zu geneigten Auf -

trägen . 5128
Alle Aufnahmen werden von mir

persönlichgeleitet und mit meinem neuen
haltbaren Obernetter - Papier ausgeführt .

E . Gottfried ,
Metalkglasinſtrumentenmacher

2 , 5 Mannheim J 2 . 5

empfiehlt ſein nach den neueſten Erfahrungen ſelbſtverfertigten

Blech - Instrumente Siae, Cehtan u.Seen.
Juſtrumente , Inſtrumentenbeſtandtheile aller Art ,

Gute Saiten halte ſtets auf Lager .

Signal⸗Inſtrumente für Eiſenbahnen , Feu⸗Ipecialität: erwehren , Militär , Poſt , Jaäger , Polſei;
Alarm⸗Hörner für Thurm⸗ und Nachtwächter. Sprachrohre

für Schiffs⸗ und Feuerwehr⸗Commandanten .
Reparaturen jeder Art werden kunſtgerecht zu billigſten

Preiſen ausgeführt . Prima Referenzen zu Dienſten . 15507

Mannheim nur J2 . S .

WMilchkur⸗Anſtalt
03, 243 ROESOH 03,263

empfiehlt 16516

kuhwarme , gekühlte und Kinder⸗Milch ,
Süßrahmbniter , Rahm, Käſe, Eier elt .

Landwirthſchaftl . Produkte jeder Art , in ' s Haus geliefert .

Universalöl
nicht explodirendes Petroleum ,

erwieſenermaſten das beſte aller Leuchtöle ,
brennt mit ſehr heller aber milder und gleichmäßiger Flamme ,
ohne Dunſt und Rauch , d. h. völlig geruchlos auf jeder Vetroleum⸗
lampe und bietet gegen Exploſionen abſolute Sicherheit .

Alleiniges Engros - Lager für Baden , Bayer . Pfalz und
Reichslande bei Jul . Eglinger & Cie. , Mannheim .

In Maunheim zu haben Rur bei

Eruſt Daungmann . Jul . Hammer .
Jul . Eglinger & Cie , Gg . Hochſchwender .
Adolf Geber . Louis Lochert .
Ph . Gund . Joh . Scheuck .

d. e b0 von Baden .

6888888888 .
P 1, 1 . Wegen

Wegzug und Geſhitauhbe
vollſtändiger858

meines 18910

Spieleeeent Htesersu herab geſegten Preiſen .

9351 Julius Trapp 03, 1
an den Planken

empfiehlt ſein reich ſortirtes Lager in ſämmtlichen Ausſtattungs⸗
Artikeln . 17222

Specialität :
Betten , Federn , Flaum und Rofihnare, ſowie die beliebten
eiſernen Bettſtellen mit oder ohne Zubehör von Mk . . —

per Stück an .

ee ganzer Ausſtattungen .
illigſte Preiſe .

7

0 3, 59 0

Juwelier , Gold⸗ u . Silberarbeiter

Jean Krieg ,

empftehlt ſein reichhaltiges Lager in

Gold⸗ und Hilberwaaren
goldenen & ie

neuer Schmuckſachen ,3 , 5.
ſowie Ausführung von Re⸗ D3. 5.

Oparaturen aller Art bei anerkannt billigſten Preiſen .

SOOοοοο ο ο ο
SSesSoehοοεet

J . C. Böhler ' s 334

aupf⸗Färberei und heniſheWa
15Auftal

3
1. 40 epente e 110

3 Farben, Waſchen u . Reinigen
8 von Damen⸗ und Herren⸗Garderoben , Möbel⸗ u

Decorations Stoffen , Vorhänge , Federn , Hand⸗
( ſchuhen , Spitzen ꝛc. Preſſen von Plüſch u. Sammt .

Naſche und billigſte Bedienung .

— —
Hartguß⸗Roſtſtäbe

Syſtem
H.

Elſae er , beſter Erſatz für veraltete un⸗
praktiſche Roſtanlagen , liefert als Specialität

Maunh mer Eiſengießerei , Carl Elſaeſſer ,

175001
Mannheim. 126715

5.

*
C

Aus

6 Galanterie - , Kurz - und

Mannheim , D 3 , 5 , Theaterſtraße &39211

1 .

hden ee 191
5

in und ausser dem Hause . 17470

E 3, 5. Mannheim . E 355.
Wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäſts

SCotal Ausurrhanf meines Lagers
17289

deutſchen , franzöſiſchen und engliſchen Bijonterie⸗
Kurz⸗ u. Galanterie⸗Waaren, Holz⸗Schnitzereien, G
Muſik⸗Werke , Stickereien , Fücher, Alfenide⸗, Porte⸗

feuille⸗ und Lederwaaren ,
Bedarfs - und Luxus - Artikel ,

Stickereien , Fantaſte⸗Möbel , Schnitzereien ,
Grosses Lager in Musikwerken

von —10 Stücke ſpielend ,

zu jedem nur annehmbaren Gebot .

ODοοο
οοοοσ

ſerrnan

16688
geſetzlich geſchütztes 5

hrfeder -
Corset

hat Einlagen von feinſtem ,
5075 weichen Uhrfederſtahl .
Jetter ' s Uhrfeder⸗Cor⸗

ſet zeichnet ſich beſonders
aus durch gute Stoffe und

eleganten Sitz .
Die Einlagen können mit
größter Leichtigkeit heraus⸗

genommen werden .
Preiſe per Stück Mk. . 80 ,

. 50 , . 80 , . — u. . 50 .

Fabrikniederlage bei :

e
waaren⸗Handlung

P I , 3
„

Jean Totter .
2 , 1IIINMS . 17

Jager aller Sorten Ausſtellung vollſtändiger

Kaſten⸗ und Polſtermöbel . Zimmereinrichtungen .
Durch bebeutende Vergrößerung meines Lagers bin ich im Stande ,

allen Anforderungen zu entſprechen . 1855

zeigt den 5 18820

Neuheiten 105 Herbſt

Sadeee an .
ge eine

große Farihie Burkin⸗91 klol Reſte.
Neſten ſchon von 1 Mtr . an , zu außerordentich —85Preiſen . 18212

6 2 7 TLeopold Hirsch 6 2, 7
am Speiſemarkt .

Hundeleder⸗Handſchnhe!
Empfehle eine große Auswahl ( in faſt unzerreiß⸗

barer Qualität )

flür Herren und Damen .
Auch ſolche mit Beſatz , zum Reiten und Fahren

geeignet , zu billigen feſten Preiſen . 17077

Gebr . Eckert, Handſchuhfabrik
Paradeplatz , P 1, 10 .

5AAuphal und Cement⸗Arheiten
fertigt unter Garantie 6616

P . Pohl & Sohn . G 7 . 13 .
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